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Unser Titelfoto
Das Wappen hat Benny Mau aus 90 Zauberwürfeln 

gestaltet. Er ist 15 Jahre alt und „baut dauernd 
Bilder mit der Würfeln“. 

Möchten auch Sie hier Ihr Foto sehen? Dann 
schicken Sie Ihre Bilder, Zeichnungen und Grafiken 

– gerne auch gemalte Kinderbilder als jpeg in 
Hochformat an franzen@neuried.de!  

Erklären Sie uns kurz, wie und wo das Bild  
entstand. Mit der Einsendung erklären Sie sich mit 
der Veröffentlichung in der Neurieder Rats(ch)post 

und auf der Homepage einverstanden.  
Bitte nennen Sie uns dazu Ihren Namen und bei 

Kinderbildern auch das Alter.
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Aktuelles vom Tisch des Bürgermeisters
installiert, damit der Platz für Veranstaltungen 
oder auch als Ausweichplatz für den Markt ge-
nutzt werden kann. 

Eher als Ergänzung, nicht als Konkurrenzpro-
dukt, sehe ich die Masterarbeit von Paula Gi-
auque, zur Umgestaltung einer Parkbucht vor 
dem Edeka im Hainbuchenring. Hier wurde 
eine zusätzliche Möglichkeit geschaffen, um 
sich zu treffen, zu ratschen und nach 20 Uhr 
die Ruhe zu genießen. Ein gleiches Projekt ent-
stand in Planegg in der Bahnhofstraße, in Ger-
mering und wird in Unterhaching entstehen. 
Am sogenannten „Parklet“ wird ein QR-Code 
sein, mittels dem man äußern kann, ob es ei-
nem gefällt, was man verbessern könnte oder 
was man sich sonst noch so wünscht. Die Aus-
wertung ist dann Teil der Masterarbeit. Bei uns 
wurde das Projekt nur von Bürgerinnen und 
Bürgern gebaut, es entstanden keine Kosten, 
anders als in Planegg oder Germering. Schau-
en Sie doch mal vorbei und sehen Sie, was man 
aus alten Paletten so alles machen kann.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme am Lärmakti-
onsplan, der Fragebogen lag der Rats(ch)post 
bei und viele von Ihnen haben das Online-Mo-
dul genutzt, was uns die Auswertung erheblich 
erleichtert. Wir hoffen, in Kürze die Ergebnisse 
darstellen zu können und wie das weitere Vor-
gehen sein wird.

Auf unserem Weg zur Nachhaltigkeit hat der 
Gemeinderat vor Kurzem beschlossen, bis 
2040 energieautark und CO2-neutral zu wer-
den. Dabei helfen wird die Windkraft: Mit 
zwei Anlagen im Forstenrieder Park kann so 
viel Strom erzeugt werden, wie die Haushalte 
und das Gewerbe in Neuried benötigen. Die 
Voruntersuchungen laufen noch bis zum ers-
ten Quartal 2023. Wir werden erst ab diesem 
Zeitpunkt, wenn klar ist, wie viele Anlagen 
errichtet werden können, anfangen, Adressen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich beginne wieder mit den Geflüchteten und 
Untergebrachten aus der Ukraine, für die ich in 
der letzten Ausgabe von einer Unterbringung 
in Container, wir gingen von 60 - 80 Personen, 
meist Mütter mit Kindern, aus. Wir konnten nun 
einen Großteil in angemieteten Wohnungen 
unterbringen und stellen fest, dass viele wie-
der in die Heimat wollen, um zu ihren Männern 
und Familien zurückzukehren und um das Land 
wiederaufzubauen. Und das, obwohl der Krieg 
noch nicht zu Ende ist, davor habe ich wirklich 
Respekt. Ich wünsche den Zurückkehrenden, 
dass der Krieg bald zu Ende ist, und ein wenig 
Normalität in dem Land wieder möglich ist. Der 
Containerbau wurde dadurch abgesagt.

Ich berichtete auch von dem Projekt Rats(ch)
platz hinter dem Alten Rathaus. Hier entstan-
den aus Altholz und Paletten viele sehens- und 
nutzenswerte Sitzgelegenheiten, die mittler-
weile auch von Alt und Jung gerne genutzt wer-
den. In Kürze werden noch drei Elektrosäulen 

von Personen zu sammeln, die sich beteiligen 
möchten. Bitte warten Sie noch bis dahin. Das 
andere Standbein ist die Wärmeversorgung, 
um die Klimaziele zu erreichen. Für die Orts-
mitte und angrenzende Wohnungsbauten wird 
in Kürze eine Probebohrung für oberflächenna-
he, bis zu 50 Meter Tiefe, Erdwärme erfolgen. 
Wir erhoffen uns nicht nur die Versorgung des 
neuen Areals in der Ortsmitte Nord, sondern 
auch gemeindliche Gebäude wie die Mehr-
zweckhalle und den Schul- und Hortkomplex, 
und Wohnbauten am Haderner Winkel oder 
des neuen Alten- und Pflegeheimes an der 
Planegger Straße. Wenn Sie selbst auf Ihrem 
Haus über Solarthermie oder Photovoltaik 
oder einer regenerativen Energieversorgung 
nachdenken, lassen Sie sich von uns oder der 
Energieagentur München-Ebersberg beraten.

Die Errichtung eines Senioren- und Pflege-
heimes an der Planegger Straße mit ca. 100 
Plätzen nimmt Formen an. Der Gemeinderat 

hat jetzt einem Aufstellungsbeschluss gefasst 
mit der Maßgabe, dass die Erschließung aus-
schließlich von der Staatsstraße erfolgen darf. 
Es soll dort Betreutes Wohnen und eine Tages-
pflegeeinrichtung entstehen. Für einen kleinen 
Wohntrakt wird die Zufahrt von der Mangfall-
straße sein. 

Für alle, die schon oder noch nicht im Urlaub 
sind, wünsche ich erholsame Tage im Kreis Ih-
rer Familie. Ich wünsche uns für den Herbst we-
nige Coronafälle, ein wenig Normalität in der 
Arbeitswelt und dem Schul- und Kindertages-
stättenbetrieb. Bleiben Sie gesund und achten 
Sie auf sich und Ihre Mitmenschen.

Herzlichst Ihr

Erster Bürgermeister, Harald Zipfel
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Das Radwegenetz der Region München ist um 
4,5 Kilometer gewachsen. Die neue Fuß-und 
Radwegtrasse zwischen Neuried und Gauting 
entlang der Staatsstraße M4 wurde endlich fei-
erlich eröffnet.

Finanziert wurde das Projekt vom Landkreis 
München mit 87 Prozent und vom Landkreis 
Starnberg mit 13 Prozent der Gesamtkosten. 
Dabei erhielten die Landkreise eine Förderung 
des Bundes in Höhe von 80 Prozent aus Mitteln 
des Förderprogramms „Stadt und Land“.

Bereits seit Dezember 2021 wird die neue Stre-
cke von Pendlern, Schülern und Freizeitradlern 
fleißig genutzt. Nachdem die offizielle Eröff-
nung pandemiebedingt ausfallen musste, hol-
ten Dr. Josef Rott, Abteilungsleiter Vernetzte 
Mobilität und ÖPNV im Bayerischen Verkehrs-
ministerium, Landrat Christoph Göbel (Mün-
chen), Stellvertretender Landrat Georg Scheiz 
(Starnberg) sowie die Ersten Bürgermeister/
innen Dr. Brigitte Kössinger (Gauting) und Ha-
rald Zipfel (Neuried) die Feierlichkeit mit dem 

Als ältestes Ehrenamt Bayerns sind Feldge-
schworene seit dem 13. Jahrhundert als „Hü-
ter der Grenzen“ in geheimen Diensten der 
Gemeinde unterwegs. Nur sie kennen die Ge-
heimzeichen, die einen Grenzstein umgeben, 
das sogenannte Siebenergeheimnis. So kön-
nen sie feststellen, ob Marken nachträglich 
versetzt wurden. Zuverlässig, genau und ver-
schwiegen müssen Feldgeschworene sein, um 
ihr Amt ausüben zu können. 

Die Gemeinde Neuried hat insgesamt sechs 
Feldgeschworene. Am 05. Juli 2022 fand ein 
Personalwechsel unter ihnen statt. Aus ge-
sundheitlichen Gründen müssen Christian De-
gmayr und Ervin Varga von dem Amt zurücktre-
ten. Neu vereidigt werden Walter Thalhofer und 
Jürgen Stumpe. 2. Bürgermeister Markus Crhak 
und Obmann Andreas Böll leiten die Zeremo-
nie. 2. Bürgermeister Crhak findet ein paar per-
sönliche Abschiedsworte für die ausscheiden-
den Herren Degmayr und Varga (leider nicht 
anwesend), überreicht einen Geschenkkorb 
sowie einen Kuchen in Form eines Grenzstei-
nes. Er bedankt sich bei allen für die Ausübung 
des Ehrenamtes, welches durchaus mit schwe-

Zerschneiden eines Bandes am 30. Juni 2022 
nach.
Alle Akteure bedankten sich aufrichtig bei 
den Mitwirkenden und freuen sich nach lan-
ger Planung, aber kurzer Bauzeit über den 
neu gewonnenen Verkehrsweg. Landrat Chris-
toph Göbel verwies auf den großartigen Erfolg 
des 4,2 Millionen Euro teuren Projektes, wel-
ches zum Teil vom Bund gefördert wurde und 
wünscht allen Nutzern allseits eine gute und 
sichere Fahrt. Dr. Josef Rott erwähnt die gute 
Verkehrssicherheit, die Radfahrern und Auto-
fahrern ein selbstverständliches Mit-einander 
ermöglicht, ohne sich gegenseitig zu stören. 
Erster Bürgermeister Zipfel ergänzt die Wich-
tigkeit dieses Projektes nicht nur für Pendler, 
sondern auch für Schüler und den Freizeitver-
kehr. Er freut sich, dass die Strecke nun auch 
im Winter befahrbar ist. 

Durch diesen neuen Radweg von Neuried nach 
Gauting rückt das Ziel des Freistaates Bayern 
des Umstiegs von Auto auf Fahrrad im Alltag 
wieder ein Stück näher.� Meike Petro

rer körperlicher Arbeit 
einhergeht, denn ein 
Grenzstein wiegt bis 
zu 15 Kilogramm. Nach 
der Vereidigung der 
neuen Feldgeschwore-
nen wird in einer Wahl 
der neue Stellvertreter 
des Obmanns Böll ge-
wählt. Alle Anwesen-
den stimmen für Herrn 
Stumpe. Im Anschluss 
gibt es einen kleinen 
Umtrunk und für alle 
ein Stück des Grenz-
stein-Kuchens.

Meike Petro

Freie Fahrt entlang der M4 Hüter der Grenzen – Wechsel bei den Feldgeschworenen

6
Norbert Brill (Gemeinde Neuried), Markus 
Crhak (2. Bürgermeister), Andreas Böll (Ob-
mann), Jürgen Stumpe, Christian Degmayr, 
Walter Thalhofer, Eberhart Schupp
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Sieben Teams mit 82 Bürgern*innen erradel-
ten für Neuried insgesamt 23.422,7 km, das 
entspricht einer 3.607,1 CO2 Einsparung. Im 
Vergleich zu den Vorjahren war das eine ge-
ringere Beteiligung. „Die Luft ist da raus beim 
Stadtradeln“, sagte Frauke Buchholz bei der 
Preisverleihung. In diesem Jahr hat 1. Bürger-
meister Harald Zipfel daher bewusst unter al-
len Teilnehmern 5 Radler*innen ausgelost, die 

stellvertretend für alle einen Gutschein für ein 
Fahrradgeschäft bekamen. „Es ist demotivie-
rend, wenn jedes Jahr die gleichen einen Preis 
bekommen. Schließlich haben alle zur Kilome-
terleistung beigetragen.“, begründete er seine 
Entscheidung. Gefreut haben sich alle über 
ihren Gutschein und tauschten sich noch eine 
Weile im Garten des Rathauses über Verbesse-
rungen im Radverkehr aus.

Inke Franzen

8

Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN 

Weniger Kilometer als in den Vorjahren Jahresrechnung 2021 - Allgemeiner Überblick

Das Gesamtrechnungsergebnis (79.829.363,69 €) 
liegt mit 27.182.013,69 € oder 51,63 % über 
dem Haushaltsansatz. Der Gesamtansatz im 
Verwaltungshaushalt wurde mit 64,37 % über- 
und der im Vermögenshaushalt mit 40,34 % 
überschritten. 

Aufgrund des unerwartet hohen Aufkommens 
aus der Gewerbesteuer, der Verbesserungen 
am Anteil der Einkommensteuer sowie dem 
Aufkommen aus der Grunderwerbsteuer ver-
bessert sich das Ergebnis im Verwaltungs-
haushalt und ermöglicht die Erwirtschaftung 
einer Zuführung zum Vermögenshaushalt 
nach Gegenrechnung der Ausgaben in Höhe 
von 16.037.969,56 € (Ansatz 359.450 €). Auf-
grund der gesamtwirtschaftlichen Ausgangsla-
ge wurde bei der Haushaltsplanung noch mit 
einem erforderlichen Ausgleich des Verwal-
tungshaushalts in Höhe von 1.000.000 € mit-
tels Darlehensaufnahmen kalkuliert. 

Der Vermögenshaushalt ist geprägt von der 
Fortführung der Baumaßnahmen an der 
Grundschule sowie dem Neubau der Kinder-
tagesstätte am Bozaunweg. Eine Entlastung 

des Vermögenshaushalts ergab sich aus der 
vorzeitigen Zahlung weitere Zuschüsse für die 
Grundschule sowie der Mittelrückgaben aus 
dem Umbau und einer Tiefbaumaßnahme am 
Haderner Weg.

Eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 
war 2021 nicht vorgesehen. Das Ergebnis der 
Jahresrechnung 2020 wurde mit dem Ergebnis 
2021 fortgeschrieben. Die allg. Rücklage be-
trägt zum Rechnungsergebnis 14.520.970 €. 
Die eingeplanten Darlehensaufnahmen für In-
vestitionen wurden nicht in voller Höhe erfor-
derlich. Getätigt wurden Darlehensaufnahmen 
in Höhe von 19.978.000 € (Ansatz 26.292.000 
€). Die Darlehensaufnahme zum Ausgleich des 
Verwaltungshaushalts wurde nicht erforder-
lich (Ansatz 1.000.000 €). 

Der Schuldenstand zum 31.12.2021 beträgt 
27.841.758 €.
Das Rechnungsergebnis wurde in der Gemein-
deratssitzung am 31.05.2022 vorgestellt. Der 
Rechenschaftsbericht ist auf der Homepage 
der Gemeinde unter der Rubrik „Finanzen“ als 
PDF zum Download bereitgestellt.

Roland Zürnstein, Kämmerer

(Foto links): Stellver-
tretend für alle über-
reichte Harald Zipfel 
Dennis Issel, (Antonio 
Saldana, Umweltbe-
auftragter), Markus 
Hinz, Michael Groß, 
Frauke Buchholz und 
Gisela Pippig einen 
Gutschein

(Foto unten): Auftakt 
am 26. Juni

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe am 21. Oktober 2022. 
Bitte senden Sie bis zum 7. Oktober alle Artikel an franzen@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Die Gemeinde Neuried kann trotz Corona Krise 
auf eine stabile Wirtschaftsstruktur blicken. 
Stand Juni 2022 waren 901 Gewerbebetriebe 
in Neuried angemeldet. In den letzten 10 Jah-
ren wurden pro Jahr jeweils mehr Gewerbe 
angemeldet als abgemeldet. Somit steigt die 
Anzahl der Neurieder Unternehmen konstant 
an. Auch in den letzten zwei Jahren, während 
der Pandemie.

Doch nicht jedes Gewerbe ist anmeldungs-
pflichtig. Ein Gewerbe muss dann angemeldet 
werden, wenn eine „selbstständige, erlaub-
te, auf Gewinnerzielung gerichtete und auf 
Dauer angelegte Tätigkeit im wirtschaftlichen 
Bereich“ besteht. Ausgenommen sind freie 
Berufe und sogenannte Urproduktionen (zum 
Beispiel Land- und Forstwirtschaft). Bei der 
Gewerbeanmeldung wird die Art des Gewerbes 
in vier Hauptgruppen unterschieden: 
• Handel
• Handwerk
• Industrie
• Sonstiges
Die vier Hauptgruppen sind im Folgenden ge-
nauer untergliedert, um einen besseren Über-
blick über die Wirtschaftsstruktur der Gemein-
de Neuried zu erhalten.

1. Handel
Die Kategorie 
Handel wird 
hier unterteilt 
in stationä-
ren und nicht 
stationären 
Handel. Unter 
den nicht sta-
tionären Han-
del fallen alle 
Unternehmen 
ohne Laden-
lokal. 

Dies sind vor allem Unternehmen im Bereich 
E-Commerce.
Insgesamt sind 168 Unternehmer im Handels-
gewerbe tätig, davon 39 im stationären (Einzel)
Handel.

2. Handwerk
Die Unterteilung des Handwerks erfolgt nach 
den definierten Untergruppen der Handwerks-
ordnung in:
• Bauhauptgewerbe
• Ausbaugewerbe
• Handwerke für den gewerblichen Bedarf
• Kraftfahrzeuggewerbe
• Lebensmittelgewerbe
• Gesundheitsgewerbe
• Handwerke für den privaten Bedarf.
Knapp 50% der 174 angemeldeten Handwerks-
betriebe sind im Bauhauptgewerbe und Aus-
baugewerbe tätig. Weiterer Ausbaubedarf fin-
det sich in der Gruppe des Lebensmittels- und 
Gesundheitsgewerbes. 

Industrie
In der Kategorie Industrie sind 28 Unterneh-
men gemeldet. Diese werden nicht weiter dif-
ferenziert. Gebündelt im Gewerbegebiet „Am 
Forst“ befinden sich die meisten Industriebe-
triebe in der Gemeinde.

Sonstiges
Mit 531 Anmeldungen ist dies die am häufigs-
ten ausgewählte Kategorie. Unterteilt wird sie 
in folgende Gruppen:

Wirtschaftsstruktur in der Gemeinde Neuried • �Immobilien-, Finanz-, und Versicherungsge-
werbe

• Information, Medien, Kommunikation
• Baugewerbe
• Energie
• Administrative Dienstleistungen, EDV/IT

• Eventmanagement/Veranstaltungstechnik
• �Personenbezogene- und Soziale Dienstleis-

tungen
• Gastronomiegewerbe
• Biotechnologie, Forschung, Entwicklung
• Sonstiges

Die größte Gruppe ist die personenbezogenen- und sozialen Dienstleistungen. Hierunter fallen 
unter anderem: Sport- und Fitnesstrainer, Körperpflege oder Beratungsdienstleistungen. Gefolgt 
vom Immobilien- Finanz- und Versicherungsgewerbe sowie Administrative Dienstleistungen.  

Meike Petro
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Der Sommer war, wieder einmal, einer der 
heißesten und trockensten seit Menschenge-
denken. Bäume werfen ihre Blätter wegen der 
Trockenheit schon Ende Juli ab, Deutschland 
betrauert mehr Hitzetote als Verkehrstote und 
wer sich gerne im Würmbad in Planegg abkühlt 
,weiß, schwimmen ist kaum mehr möglich, da 
der Wasserstand nur noch halb so hoch ist wie 
üblich. Mit einem wegweisenden Beschluss 
hat sich der Gemeinderat entschieden, den 
Kampf gegen die Klimakrise und gegen die 
Abhängigkeit von Schurkenstaaten zu verstär-
ken: Neuried klimaneutral bis 2035, so die 
neue Zielmarke, an der wir uns von jetzt ab 
messen werden. Ihr bisheriges Engagement 
beim Bau von Solaranlagen, der Dämmung von 
Häusern und dem Umstieg auf gesunde, ent-
spannende Fortbewegung zu Fuß oder mit dem 
Rad hat gezeigt, dass dieses Ziel möglich ist. 
Genauso, wie die in der Gemeindeverwaltung 
gesammelte Erfahrung, wie wir Sie bei dem 
Ziel einer sauberen, sicheren Fortbewegung 
und Versorgung mit Strom und Wärme noch 
besser unterstützen können. Um in den nächs-
ten 13 Jahren klimaneutral zu werden, braucht 
es nichts großes Neues, nur viel mehr vom be-
reits Bekannten. Mit einem Windrad und wenn 
auf jedem geeigneten Dach eine Photovolta-
ikanlage installiert ist (also ca. 200 neue pro 
Jahr), können wir uns unabhängig mit saube-
rem Strom versorgen. Dazu eine energetische 
Sanierung aller Häuser, so dass die dann noch 
nötige Wärme über Wärmepumpen oder ein-
zelne Holzheizungen erzeugt werden kann, 
ganz ohne Gas aus Russland. 
	
In der Ortsmitte wird die Gemeinde noch die-
sen Sommer eine Probebohrung durchführen, 
um weiter zu prüfen, ob die geplanten Neu-
bauten über Wärme aus dem Grundwasser und 
eine Wärmepumpe beheizt werden können. 
Im besten Fall reicht das auch für den Schul-

Zweiter Klimathon im Landkreis München vom 
10. bis 30. Oktober 2022
Gemeinsam für das Klima! Der Klimathon im 
Landkreis München geht vom 10. bis zum 30. 
Oktober 2022 in die nächste Runde. Ab dann 
heißt es wieder: Mitmachen, Punkte sammeln 
und damit die eigenen CO2-Emissionen ganz 
einfach reduzieren.

Der Klimathon ist ein app-basierter Wettbe-
werb, bei dem es darum geht, auf spielerische 
und interaktive Art und Weise verschiedene 
Herausforderungen („Challenges“) für den 
Klimaschutz zu absolvieren und dabei Punkte 
zu sammeln. Der Wettbewerb soll zeigen, wie 
einfach und konkret sich Klimaschutz in den 
persönlichen Alltag integrieren lässt und wel-
che Auswirkungen das auf den persönlichen 
CO2-Fußabdruck hat. In diesem Jahr findet die 
Aktion im Landkreis München in einem drei-
wöchigen und nicht wie üblich sechswöchi-
gen Zeitraum statt und entspricht damit einer 
„Halbmarathon-Distanz“. Mitmachen können 
alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Land-
kreis sowie ansässige Unternehmen, Schulen, 
Vereine und Initiativen. Einfach die App 2Zero 
im App Store oder Google Play Store herunter-
laden und als Community den Landkreis Mün-
chen auswählen. Die Challenges können allein 
oder als Team gemeistert werden.

Der 29++ Klimathon ist eine Aktion des Land-
kreises München mit den Kommunen Asch-
heim, Aying, Brunnthal, Baierbrunn, Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn, Kirchheim, Neubiberg, 
Neuried, Pullach, Taufkirchen und Unter-
schleißheim.

Bei Fragen, Interesse oder Ideen zur Betei-
ligung stehen die Kolleginnen und Kollegen 
des Sachgebiets Energie und Klimaschutz im 
Landratsamt unter 29plusplus@lra-m.bayern.
de gerne zur Verfügung.

komplex, der zudem diesen Sommer eine Be-
triebsoptimierung der Heizung erhält, um den 
Verbrauch zu verringern.
 
Dass Klimaschutz auch noch rentabel ist, zeigt 
das neueste Fahrzeug des Bauhofes. Wie unter 
den neuen Klimazielen gefordert, wurde beim 
notwendigen Ersatz eines Kleintransporters 
nicht einfach nur der Anschaffungspreis ver-
glichen, sondern die Kosten über die gesam-
ten ca. 15 Jahre Lebenszeit des Fahrzeuges. 
Sagenhafte 28.000 Euro günstiger ist dabei 
die Elektrovariante des Fahrzeuges, obwohl es 
in der Anschaffung noch ca. 5.000 Euro mehr 
kostet. Und das schon bei 10.000 km/Jahr 
Laufleistung, da der Stromverbrauch auf 100 
km viel geringer ist als der Benzin- oder Die-
selverbrauch und gleichzeitig Strom günstiger 
(selbst ohne eigene Solaranlage), da für War-
tung, Reparatur und Ersatzteile durch die ein-
fachere Technik nur ca. die Hälfte der Kosten 
anfällt, durch den Freibetrag bei der Kfz-Steuer 
und die Einnahmen aus dem Verkauf von CO2-
Zertifikaten, die jedes Elektrofahrzeug erhält. 
Nebenbei bemerkt spart die Elektrovariante 
2,3 Tonnen CO2 pro Jahr.

Übrigens, wenn Sie die spannende Informati-
onsveranstaltung zum Hintergrund und Stand 
der Untersuchung zur Windenergie im Forsten-
rieder Park verpasst haben sollten, die ganze 
Veranstaltung gibt es als Video Online: 
https://www.windenergie-landkreis-ebers-
berg.de/News/2266/Informationsveranstal-
tung-zum-Forstenrieder-Park

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neu-
ried: Hr. Saldana, Umweltamt, 75901-63, 
saldana@neuried.de, Fr. Hofmeister hofmeis-
ter@neuried.de , Dr. Dieter Maier 3. Bürger-
meister, dieter.maier@neuried.de.

So nimmst Du teil (Aktionszeitraum 10.– 30. 
Oktober 2022)
1. �Lade dir zuerst die kostenlose App „2Zero“ 

im Android- oder Apple-App Store herunter 
und installiere sie auf deinem Smartphone 
oder Tablet.

2. �App öffnen, anmelden und den grundlegen-
den CO₂-Verbrauch errechnen lassen. Dann 
als Community den Landkreis München 
wählen.

3. �Los geht’s! Such Dir nun aus den über 160 
Challenges Wochenaufgaben aus 6 Themen-
bereichen aus, denen Du Dich stellen magst 
und sammle Punkte. Du kannst mehrere 
Herausforderungen zur gleichen Zeit anneh-
men. Wenn Du eine Wochenaufgabe erfüllt 
hast, markiere sie mit einem Klick auf dem 
grünen Feld „Geschafft“.

4. �Miss dich mit anderen Klimaschützerinnen 
und Klimaschützern. Erstelle Dein eigenes 
Team oder tritt einem der bestehenden Teams 
bei und sammle Klimapunkte für Dein Team.

5. �Hol dir tolle Belohnungen für Deinen Klima-
schutz Einsatz ab. Löse deine wohlverdien-
ten Klimapunkte für spannende Belohnun-
gen aus dem Nachhaltigkeitsbereich des 
Partnernetzwerks ein.  

Klimafreundlicher Alltag in sechs Bereichen
Jede der drei Klimathon-Wochen dreht sich um 
jeweils zwei bestimmte Themen, angefangen 
bei Mobilität und Freizeit über Ernährung und 
Konsum bis hin zu Wohnen und digitales Le-
ben. Entsprechend vielfältig sind auch die ein-
zelnen Klimaschutz-Challenges: Im Themen-
feld Mobilität geht es darum, eine Woche lang 
mit dem Fahrrad oder per ÖPNV zur Arbeit zu 
pendeln und das Auto dafür stehen zu lassen. 
Im Themenfeld Ernährung kann etwa eine Wo-
che lang auf Leitungswasser anstelle von Mi-
neralwasser aus der Flasche gesetzt oder eine 
Woche lang eine pflanzenbasierte Alternative 
zu Kuhmilch ausprobiert werden.

Energiekonzept Neuried

Gutes Klima
Landkreis München

Klimathon
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Es ist jeden Morgen wieder ein 
schöner Anblick, wenn unsere 

Schulkinder zu Fuß, mit ihren Rollern und 
auf ihren Rädern den Schulweg zurücklegen. 

Schon von weitem hört man das Lachen und 
fröhliches Geplapper, das auf dem Heimweg 
oft noch freudiger klingt. Und so soll es doch 
auch bleiben! Leider verunglücken in Deutsch-
land aber immer noch zu viele Kinder auf ihrem 
Schulweg. Gerade an den großen Kreuzungen 
sind die Schülerinnen und Schüler überfordert 
und abgelenkt. Dabei müsste das nicht sein! 
Schulweghelfer, die die Kinder sicher über die 
Kreuzung begleiten, sind der größte Schutz. 

Und bekommen von unseren Kindern so viel 
zurück: Ein fröhliches Guten Morgen!, kleine 
Alltagsgeschichten zum Schmunzeln und das 
gute Gefühl geholfen zu haben. Gerade für äl-
tere Mitbürgerinnen und Mitbürger ist es eine 
schöne Möglichkeit aktiv am Gemeinschaftsle-
ben teilzunehmen. Für Eltern die Gelegenheit, 
Schulinfos aus erster Hand zu erfahren und für 

alle Engagierten an der frischen Luft zu sein.

Es werden jedoch immer mehr Kinder in Neu-
ried mit dem Auto zur Schule gebracht, weil 
Eltern der Weg zu gefährlich erscheint, ob-
wohl jeder davon überzeugt ist, dass der kurze 
Schulweg und die Bewegung den Kindern gut 
täte. Seit vielen Jahren ist dieses soziale Enga-
gement rückläufig, dabei dauert der Dienst nur 
eine halbe Stunde; eine halbe Stunde, die Un-
glück verhindern kann. Bereits der Übergang 
in der Zugspitzstraße steht ohne Schulweghel-
fer da.
Die Gemeinde Neuried ruft daher alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger auf, sich eine halbe 
Stunde Zeit zu nehmen und als Schulweghelfer 
für unsere Jüngsten da zu sein. Natürlich wird 
dieser Dienst finanziell auch honoriert, den-
noch bedenken Sie: Es könnte auch Ihr Kind 
treffen. Machen Sie mit und melden Sie sich 
als Schulweghelfer bei: 
schulwegdienst.neuried@gmail.com. 

Inke Franzen

Für die Sicherheit unserer Kinder – 
Schulweghelfer gesucht

Nachbarschaftliches
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

es gehen in der Gemeinde Neuried hin und wieder Beschwerden ein, bei denen es sich um
Nachbarschaftsstreitigkeiten handelt. Als Gemeinde können wir da wenig tun, da dies pri-
vatrechtliche Angelegenheiten sind, die das zuständige Polizeirevier oder im schlimmsten 
Falle das Gericht klärt. Dazu muss es nicht kommen. 

Bitte suchen Sie das Gespräch mit dem Nachbarn oder der Nachbarin, wenn die Musik mal 
wieder zu laut ist und die Nachtruhe schon längst begonnen hat.
Hunde bellen nun mal. Liebe Hundehalter, bitte bedenken Sie, dass Sie das „Herrchen“ 
sind und Einfluss auf Ihren Hund haben können.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, jeder Mensch hat einen Anspruch auf seine
Ruhezeiten. Bitte gehen Sie respektvoll miteinander um.

Gemeinde Neuried, Ordnungsamt

In den Räumen des ehemaligen Kinderhauses 
Zauberwald in der Zugspitzstraße wird eine 
Hortgruppe in Trägerschaft der AWO eingerich-
tet. Der Platz im Gemeindehort reicht für die 
vielen Kinder, die eine Nachmittagsbetreuung 
brauchen, nicht mehr aus. Gerade die Kinder 
aus den angrenzenden Wohngebieten können 
hier nun ihre Hausaufgaben machen und ge-

meinsam spielen.
Gerade in der Anfangszeit sollen die Kinder 
von der Grundschule in die Zugspitzstraße be-
gleitet werden. Ehrenamtliche, die gerne mit-
tags den kurzen Spaziergang mit den Kindern 
machen möchten, werden gebeten sich unter 
fiolka@neuried.de oder lisa.fiolka@neuried.
de zu melden.� Inke Franzen

Begleitung auf dem Weg zum Hort gesucht

Rollläden  

Insektenschutz 

Innenbeschattung 

Smart Home 

Beschattung für Gastronomie

Markisen

Terrassendächer

Lamellendächer 

Sonnenschirme

Jalousien

Termine auch außerhalb der Geschäftszeiten nach Vereinbarung

Kernbauernstraße 7  • 82061 Neuried  • Tel. 089/755 97 52
info@sonnenschutz-weidenauer.de  www.sonnenschutz-weidenauer.de

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe am 21. Oktober 2022. 
Bitte senden Sie bis zum 7. Oktober alle Artikel an franzen@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Durch einen lustigen Zufall im Rahmen einer 
Nikolausaktion der Feuerwehr Neuried im Or-
tenaukreis, bei der jeder über eine Anmeldung 
per E-Mail ein Nikolausbeutel von er Feuerwehr 
bekommen kann, kamen unsere beiden Feuer-
wehren in Kontakt. Denn unsere E-Mail-Adres-
sen unterscheiden sich nur an der Endung, 
und wer also die E-Mail an „.de“ versendet hat, 
hat sich bei unserer Feuerwehr aus dem Land-
kreis angemeldet. Damit keines der Kinder am 
Nikolaustag leer ausgehen musste, hat unser 
Kommandant Thorsten Rehkämper Kontakt zu 
dem Kommandanten der Feuerwehr Neuried 
im Ortenaukreis aufgenommen. Nachdem alle 
E-Mails wieder an den richtigen Empfänger 
geschickt wurden, haben unsere Feuerwehren 
beschlossen im Kontakt zu bleiben und diese 
neue Bekanntschaft mit einem gemeinsamen 
Treffen zu vertiefen. 

Und so begann die Planung für unseren Ju-
gendausflug. 
Ein paar Monate nach der Nikolausaktion war 
es dann so weit, am Wochenende vom 15. bis 
17. Juli 2022 hat unserer Neurieder Jugendfeu-
erwehr die Feuerwehr Neuried im Ortenaukreis 
besucht. 
Nach einer fünfstündigen Fahrt kamen wir am 
Freitag in Baden-Württemberg an und wurden 
herzlich begrüßt. Beim gemeinsamen Flamm-
kuchen-Essen haben wir uns gegenseitig ken-

nenlernen dürfen und sind am Abend in unser 
Quartier im Gerätehaus der Feuerwehr Neuried 
gezogen. Die Vorfreude auf den nächsten Tag 
war groß, denn in der Nähe der Feuerwehr Neu-
ried liegt der Europapark, den wir am nächsten 
Tag besuchen wollten. 

Samstag in der Früh ging es los zum Europa-
park, zu Beginn durften wir hinter die Kulissen 
des Parks blicken und die Arbeit der Werk-
feuerwehr im Europapark kennenlernen. Wir 
haben viel über die Arbeit der dortigen Feuer-
wehr erfahren dürfen und waren ganz begeis-
tert, wie die Wehr aufgebaut ist. Nach der Füh-
rung durch die Wache und einer Besichtigung 
der Autos, ging es in den Park. Unsere Jugend 
konnte nun den restlichen Tag nutzen, den Park 

zu erkunden 
und so viele 
Fahrgeschäf-
te wie mög-

lich zu fahren. Wir bedanken uns herzlich für 
die Bezuschussung des Eintritts bei Emil Saal 
und unserem Bürgermeister Harald Zipfel. 
Nach einem ereignisreichen und großartigen 
Tag im Park ging es dann sichtlich erschöpft 
wieder in die Feuerwehr Neuried, in dem schon 
unser Bürgermeister Harald Zipfel auf uns ge-
wartet hat.  

Unsere mitgebrachten Geschenke, ein golde-
ner Feuerlöscher, eine selbstgebaute Bank aus 
Feuerwehrschläuchen und ein Bild unserer 
Jugendfeuerwehr, haben wir nach unserem ge-
meinsamen Grillen überreicht und die Neurie-
der haben sich sehr gefreut. 

Am Sonntagvormittag hat uns der dortige Kom-
mandant durch die fünf Ortsteile von Neuried 
geführt und uns viele Besonderheiten, wie bei-

spielsweise den Rheinabschnitt, verschiede 
Bauwerke und vieles mehr gezeigt. Nach der 
Führung und als gemeinsamen Abschluss un-
seres Besuches sind wir alle zusammen ein Eis 
essen gegangen und haben uns im Anschluss 
auf den Heimweg gemacht.  Es war ein großar-
tiges Wochenende, dass wir unbedingt gerne 
wiederholen möchten.  

Vielen Dank an die Neurieder Feuerwehr im Or-
tenaukreis, für ihre Verpflegung und gemein-
same Organisation. Wir freuen uns schon auf 
ein Wiedersehen! 
               Wenn auch Du dabei sein möchtest,  

melde Dich einfach unter  
Jugendwart@feuerwehr-neuried.de

Nicole Egginger, Lucy Böhme 
(Fotos: Feuerwehr Neuried)

Die Feuerwehr Neuried informiert

Besuch Feuerwehr Neuried (Ortenaukreis)  
inkl. Ausflug in den Europapark

(Fotos von links): Geschenkübergabe, Eisessen zum Abschluss

Besuch in 
der Werkfeu-
erwehr des 
Europaparks 

Auf in den Europapark

Am Freitag, 21. Oktober, können von 14 – 16 Uhr Akten vernichtet werden. Der Datenschutz 
ist dabei gewährleistet. Es können ganze Aktenordner in haushaltsüblichen Mengen (bis zu 7 

Stück) angeliefert und zusammen mit den Metallteilen geschreddert werden. 

Die Aktenvernichtung findet auf dem Parkplatz des Sportparks, Am Sportpark 8, statt.
Am 11. November findet im gesamten Gemeindegebiet die Grüngut-Straßensammlung ab 6 

Uhr statt. Es dürfen bis zu zwei Kubikmeter Grüngut zur Abholung bereitgestellt werden. Äste 
müssen auf 1 m Länge geschnitten und gebündelt (nicht lose!) sein. Kunststofftüten dürfen 

nicht zur Bereitstellung verwendet werden.      Inke Franzen

Aktenvernichtung und Grüngut-Straßensammlung
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Die Spiele der XX. Olympiade in München jäh-
ren sich in diesen Tagen zum 50. Mal. Es wird 
immer wieder auf die Zielsetzung der „heite-
ren“ Spiele hingewiesen, mit denen sich die 
einstige „Hauptstadt der Bewegung“ von ih-
rer dunklen Vergangenheit abwenden wollte. 
Der Olympiapark mit seiner Berg- und Seen-
landschaft und dem heute unvermindert fas-
zinierenden transparenten Zeltdach waren ein 
beabsichtigter und gelungener Gegenentwurf 
zu den Monumentalbauten der Olympischen 
Spiele von 1936 in Berlin. Nachdem beim Olym-
pia-Attentat auf die israelische Mannschaft der 
Sicherheitsapparat auf ganzer Linie versagte, 
war es dann Schluss mit der Unbeschwertheit. 
Die Spiele wurden zwar noch zu Ende geführt, 
aber die heitere Stimmung wurde durch Schock 
und Trauer verdrängt. 

Sportlicher Aufbruch 1972 in Neuried
Im Jahr 1972 wurde in Neuried die Schulturnhal-
le feierlich eingeweiht und der TSV gegründet. 
Während der Bauphase stand vorübergehend 
eine Nutzung der Halle als Trainingsstätte für 
die Athleten zur Debatte. Bürgermeister Baum-
gartner berichtete dem Gemeinderat von ei-
ner Anfrage des Organisationskomitees. Ein 
halbes Jahr später musste er gegenüber der 
Presse allerdings einräumen: „Als wir um ei-
nen Zuschuss nachfragten, war das Interesse 
plötzlich sehr gering.“ 
Neurieder Teilnehmer von 1972 erinnern sich 
Neben den Athletinnen und Athleten der Olym-

pischen Spiele gab es eine Vielzahl mehr oder 
weniger indirekt Beteiligter. Stellvertretend soll 
hier über zwei Teilnehmende berichtet werden.

Sibylle Elsner als Olympia-Hostess
Das Interesse für einen Job als Olympia-Hos-
tess war enorm. 8.000 junge Frauen bewarben 
sich, um eine der begehrten 1.200 Stellen zu 
ergattern. Sibylle Elsner konnte sich nicht 
zuletzt durch ihre Sprachkenntnisse in drei 
Fremdsprachen hervorheben. Charakteristisch 
für die Olympia-Hostessen waren das hellblaue 
Dirndl und die weißen Kniestrümpfe. Sibylle 
erteilte als Hostess Auskünfte u.a. an Journa-
listen und an Besucher an verschiedenen Wett-
kampfstätten. Dabei wurde sie durch das von 
Siemens für die Olympischen Spiele entwickel-
te Computersystem „Golym“ unterstützt. Im 
Olympischen Dorf kam sie aber auch mit vie-
len Sportlern in Kontakt. Einmal plauderte sie 
ausgiebig mit Mark Spitz in der Olympia-Disco. 
Mark Spitz – auf dem Foto mit Sibylle Elsner 
im Olympischen Dorf - war mit seinen sieben 
Goldmedaillen im Schwimmen nicht nur der 
unumstrittene Superstar von 1972; er war auch 
ein sehr gut aussehender Modellathlet. 
Die Disco im Olympiadorf musste um 23 Uhr 
schließen, damit die Athleten am nächsten Tag 
ausgeschlafen waren. Die Unternehmungslus-
tigen zog es dann in die Münchner Kult-Disco 
„Take-Five“, die bis früh um 4 Uhr geöffnet war. 
Eines Nachts traf Sibylle dort auch auf Kron-
prinz Gustaf von Schweden und auf seine per-

sönliche Betreuerin, die 
Olympia-Hostess Silvia 
Sommerlath. „Das war 
ein ganz Süßer“ erinnert 
sich Sibylle heute noch 
an das Zusammentreffen 
mit dem heutigen Kö-
nig Carl XVI. Gustaf von 
Schweden und Königin 
Silvia.� Reinhard Lampe,  
Gemeindearchiv (F: privat)

Ortsgeschichte

Die Olympischen Sommerspiele 1972 in München Obst für alle
Im Landschaftsschutzgebiet und auf anderen gemeindeeigenen Grundstü-
cken wird es diesen Sommer wohl keinen so großen Ertrag der Obstbäume 
geben. Wer gerne Marmeladen, Kompott oder Kuchen machen möchte – bit-
te bedienen Sie sich, es wäre schade, wenn die Ernte einfach so verkommt.
Trotzdem zwei große Bitten: Brechen Sie keine Zweige und Äste ab oder be-
schädigen die Bäume. Und vor allem achten Sie bitte darauf, dass es nicht 
Nachbars Garten ist (auch wenn die Kirschen daraus am besten schme-
cken...), sondern wirklich Gemeindegebiet.� Inke Franzen

Die Mitarbeiter des Neurieder Bauhofs rücken täglich aus, um die jungen Bäume mit Wasser 
zu versorgen. Aber auch die älteren Bäume haben Durst und brauchen dringend Wasser, um 
diesen extrem trockenen Sommer heil zu überstehen. Sie freuen sich über jede Gießkanne, 

jeden Eimer Wasser, den sie jetzt bekommen können. 

Durstleidende Bäume brauchen unsere Hilfe
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Öffnungszeiten

Sachgebiet Zi.-Nr. Tel.-Nr. 759 01 / Zentrale  -0

Bürgermeister OG 01 -30
Vorzimmer Bürgermeister OG 02 -31, -44
Geschäftsleitung OG 03 -32
Leitung Hauptamt OG 04 -33
Leitung Bauamt 1 / Bauamt -40
Leitung Kämmerei OG 10 -18
Amt für Abfall, Energie und Umwelt OG 08 -63
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung OG 05 und 23 -37, -76
Archiv 11 / Bauamt -16
Baugesuche 4 / Bauamt -41
Beauftragter für Menschen mit Behinderung 0151/21 21 38 19
Einwohnermeldeamt OG 18, 19, 20 -35, -36, -64, -82
Friedhofsamt OG 05 und 23 -37, -76
Gewerbeamt OG 07 -48, -80
Kasse OG 13 -52, -21, -87
Kindertagesstätten Abrechnung OG 16 -51
Kindertagesstätten Anmeldung OG 21 -83
Kultur und Vereine OG 22 -62
Öffentlichkeitsarbeit OG 22 -62
Pachten, Miete OG 09 -58
Personalamt OG 04 -33
Raumbelegung OG 07 -48, -80
Seniorenbeauftragter 0151/280 802 22
Standesamt OG 05 und 23 -37, -76
Steuerverwaltung OG 15 -25, -53
Straßenreinigung, StVO 6 / Bauamt -43
Wirtschaftsförderung OG 02 -75

Rathaus, Hainbuchenring 9-11 
Mo: – Do: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 07.30 – 12.00 Uhr
Bürgersprechstunde 
Mi: 	 16.00 – 18.00 Uhr
Jungbürgersprechstunde im Jugendhaus 
1. Mittwoch im Quartal   17.00 – 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bauamt, Planegger Str. 2 
Mo und Mi:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Fr:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa:	 09.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grüngutannahme 
Mo und Fr:	 16 – 19 Uhr 
Ab 1. Oktober Mo und Fr: 15 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebücherei 
Di:	 15.00 – 19.00 Uhr 
Mi und Do:	 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 15.00 – 18.00 Uhr

Kinderveranstaltungen in der Gemeindebücherei
Mit Beginn des neuen Schuljahres kehren wir zum regulären Turnus der Kinderveran-

staltungen zurück. Am ersten Donnerstag im Monat findet dann wieder die Mär-
chenstunde mit Frau Stelzer und am letzten Donnerstag im Monat die Vorlesestunde 

mit Frau Schröter statt. Aktuelle Termine und Informationen finden Sie wie immer 
zeitnah auf unserer Internetseite bzw. auf unseren Plakaten. Wir freuen uns auf alle 

Kinder, die Spaß an Märchen und Vorlesegeschichten haben. 
Anne Sebald
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Kinderhaus am Kraillingerweg

Es ist viel passiert
Das Kinderhausjahr neigt sich dem Ende zu 
und die Sommerferien werden von Groß und 
Klein sehnsüchtig erwartet. Die ersten Vor-
schulkinder wurden schon „Hinausgeworfen“, 
teils mit einem lachendem und mit einem wei-
nenden Auge. Nun dürfen sie sich ab Septem-
ber auf ein neues Abenteuer Namens „Schule“ 
freuen. 
Als Abschluss verbrachten die Großen einen 
tollen Nachmittagsausflug am See mit Schiff-
fahrt, Eis essen und am Abend wurde gegrillt, 
gespielt, am Lagerfeuer Lieder gesungen und 
natürlich bei der Nachtwanderung das Kinder-
hausgespenst gesucht. Und zu aller Freude 
durften wir mit den Vorschulkindern wieder im 
Kindergarten übernachten. Das war wieder mal 
ein unvergessliches schönes Erlebnis. 
Als Abschiedsgeschenk haben sich die Vor-
schulfamilien was Wunderschönes ausge-
dacht. Einen selbstgestalteten Zaun mit den 
Namen der Kinder. Der findet nun in unserem 
Garten seinen festen Platz.
Wir sind alle froh darüber, dass wir in den letz-
ten Monaten wieder Normalität im Kinderhaus 
erleben durften. Das gemeinsame Spielen, das 
große Kinderhausfest (Maifest), die gruppen-
übergreifenden Angebote oder das sog. „Ein-
stecken“ in der Freispielzeit, brachte wieder 
das muntere Treiben im ganzen Haus zurück. 
Nun hoffen wir, dass unser neues Kinderhaus-
jahr so weitergehen kann. 
Wir wollen auf diesem Weg einfach mal Dan-

ke an unserem Elternbeirat sagen. Der stete 
Austausch, die Unterstützung und die guten 
Absprachen trugen zu einem guten Kinder-
hausjahr bei. Auch ein Dankeschön für die 
großzügige Spende an das Kinderhaus, mit 
dem wir neue schöne Dinge wie Sandspielsa-
chen, neuer Pool und Schubkarre für die Kin-
der gekauft haben.  
Unsere neuen Schuhablagen für den Sandkas-
ten kommen sehr gut an. Durch dieses nette 
Ordnungssystem finden alle Kinder ihre Schu-
he wieder, die sie für den Sandkasten ausge-
zogen haben. Denn es gibt nichts Schöneres 
als Barfußlaufen. Auch die Krippenkinder ma-
chen das so toll. 
Wir wünschen allen Lesern einen erholsamen, 
sonnigen August und bleiben Sie gesund!

Bettina Kroneck

Der Sommer ist für die Kinder des Zauberwalds 
holprig gestartet: Erst wurde der Umzug in das 
neue Haus spontan verschoben und improvi-
sierte Wochen im ausgeräumten alten Haus 
folgten. Dazu verschärfte sich der Personal-
mangel. Im Juli fand der Umzug schließlich 
statt und die Kinder beider Gruppen freuen 
sich riesig über das tolle neue Haus!  Auch 
wenn es aufgrund des personellen Engpasses 
kein offizielles Sommerfest gab, so hatten sich 
unsere Kinder einen schönen Jahresabschluss 
mehr als verdient. Auf Eigeninitiative des El-
ternbeirats wurde daher ausgiebig am Freitag 
22. Juli bei strahlendem Sonnenschein gefei-
ert: Die Eltern zauberten ein liebevoll gestalte-
tes Buffet, die Kinder hatten mächtig Spaß an 
der Wasserrutsche, der Gummibärschleuder 
und dem Ballonwettfliegen. Ein Ballon schaffte 
es sogar bis nach Passau! 

Ganz herzlichen Dank geht an dieser Stelle an 
die Neurieder Sponsoren unserer Tombola: 
Gaumensprung, Wirtshaus Lorber (Hauptge-
winn), beide Neurieder Apotheken, Feuerwehr, 
Schreibwaren Stucken. Wir wünschen unserem 
Betreuungspersonal erholsame Ferien und be-
danken uns tausendfach für den großartigen 
Einsatz unter den aktuell schwierigen Bedin-
gungen. � Sandra Meißner 

(Fotos: Elternbeirat Zauberwald)

Kindergarten Zauberwald!

Neues!
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Sommerfest im Zauberwald
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  Datum                Uhrzeit         Veranstaltung	                              Veranstaltungsort

4. Oktober 19.45 - 
20.10

vhs im Würmtal:Qigong,  Acht Übungen 
für die Gesundheit

Neuried, Mehrzweckhalle

5. Oktober 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana

6. Oktober 16 Uhr Bücherei: Märchenstunde Gemeindebücherei

7. Oktober 16 - 18 Uhr Kinderhaus am Maxhofweg: Kinderfloh-
markt

Kinderhaus am Maxhof-
weg

7. Oktober 19 Uhr Freunde der Musikschule: Benefizkon-
zert mit Fam Glassl

Musiksaal der Grund-
schule

8. Oktober 8 - 13 Uhr WIN-Wir in Neuried e.V.: Flohmarkt Ratschplatz am Haderner 
Weg

8. Oktober -           
18. November

 Veranstaltungsreihe Inklusion im 
Würmtal

Würmtal

11. Oktober 12.30 Uhr WCN Würmtaler Ausbilder Business 
Lunch

Vor Ort

11. Oktober 18.30 - 
19.45

vhs im Würmtal:Aikido Neuried, Mehrzweckhalle

11. Oktober 14 Uhr Kath. Pfarrei: Seniorennachmittag Pfarrzentrum St. Nikolaus

12. Oktober 19 - 21 Uhr vhs im Würmtal:Faire Früchte, faire 
Arbeit? vhs-Filmabend mit Gespräch

Planegg, vhs-Zentrum, 
Raum 1

12. Oktober 19 Uhr Fotoclub: Bild des Monats Videokonferenz

15. Oktober Würmtaler Energietage Kupferhaus Planegg

15. Oktober 10 - 15 Uhr vhs im Würmtal: Tag der Familienfor-
schung

Planegg, vhs-Zentrum, 
Raum 1

15. Oktober 16 Uhr K&K Neuried: Doble Drums - Groovin 
Kids

Mehrzweckhalle

15. Oktober 20 Uhr K&K: Double Drums „Groovin` Kids“ – 
Das Familienkonzert

Mehrzweckhalle Neuried

19. Oktober 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana

19. Oktober 20 Uhr Grüne: Mach mit triff Grün Ort wird noch festgelegt

19. November 20 Uhr K&K Neuried: Thomas Schreckenberger 
- Nur die Lüge zählt

Mehrzweckhalle

20. Oktober 19 Uhr "Grüne: Infoveranstaltung zum Thema 
„Fassaden- und Dachbegrünung“"

Mehrzweckhalle

21. Oktober 14 - 16 Uhr Aktenvernichtung Parkplatz TSV, Am Sport-
park

22. Oktober 13.45 - 
16.15

vhs im Würmtal:Kraft der Bäume –  Die 
Ruhe für mich

Neuried, Gautinger Straße 
Forst Kasten

Veranstaltungskalender von August bis Oktober 2022
  Datum                Uhrzeit         Veranstaltung	                              Veranstaltungsort

20. August 16 Uhr Fotoclub: Exkursion Marienplatz München

22. August 15 Uhr NBH Handarbeiten Nachbartreff

24. August 15 Uhr NBH Sommerkaffee Nachbartreff

24. August 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana

31. August 19 Uhr Fotoclub: Präsentation:  
Lasst die Bilder leben

Videokonferenz

5. September 15  - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe Handarbeiten Nachbartreff

7. September 15 Uhr Nachbarschaftshilfe Kaffeetrinken im 
Cafe Kiefl

Buchendorf

7. September 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana

9. September tbd TSV Neuried: Back-to-school TSV Neuried

13.September 14 Uhr Kath. Pfarrei: Seniorennachmittag Pfarrzentrum St. Nikolaus

14. September 11 - 13 Uhr Nachbarschaftshilfe Weißwurstessen Nachbartreff

14. September 19 Uhr Fotoclub: Bild des Monats Videokonferenz

17.September 10-12 Uhr Unabhängige Neuried: Radlflohmarkt Hartplatz der Grundschule

17.September 10 Uhr Kath: Pfarrei: Ökumenischer Waldgang Pflanzen Ries

19. September 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe Handarbeiten Nachbartreff

21. September 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana

21. September 20 Uhr Grüne: Mach mit triff Grün Gasthaus Lorber (Winter-
garten)

24. September 20 Uhr K&K: Michael Martin – Multivision: 
TERRA – Gesichter der Erde

Mehrzweckhalle Neuried

24. September tbd TSV Neuried: Wiesn Frühstück TSV Neuried

25. September 10 Uhr Kath. Pfarrei: Jugendgottesdienst mit 
Jugendchor

Pfarrkirche St. Nikolaus

28. September 16 - 18 Uhr Nachbarschaftshilfe Wies´n Nachmittag Nachbartreff

28. September 19 Uhr Fotoclub: Fotobearbeitung exemplarisch 
mit Beispielen

Videokonferenz

29. September 16 Uhr Bücherei: Vorlesestunde Gemeindebücherei

29. September 20 Uhr WCN meets: Landfrauen kochen Rewe Neuried

1. Oktober 10 – 12 Uhr Grüne: Herbst Radlcheck Ratschplatz

2. Oktober 10 Uhr Kath. Pfarrei: Familiengottesdienst mit 
Jugendchor

Pfarrkirche St. Nikolaus

4. Oktober 19.45 
-20.45

vhs im Würmtal: Shape your body, Fit-
ness für  Rücken, Bauch und Po!

Neuried, Mehrzweckhalle

Veranstaltungskalender von August bis Oktober 2022
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Grundschule Neuried 

Zirkusprojektwoche
Eine Woche lang drehte sich an der Grund-
schule Neuried nach längerer Unterbrechung 
endlich wieder alles um das Motto „Zirkus“. 
Vom 27. Juni bis zum 1. Juli 2022 widmeten sich 
alle Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte in 
täglich zwei bis drei Modulen dem Zauber der 
Manege: dem Zirkustraining im eigens errich-
teten Zirkuszelt zusammen mit Zirkuspädago-
gen, Arbeitsgemeinschaften zum Thema Zirkus 
bei Lehrkräften im Schulhaus sowie dem Klas-
senleiterunterricht. In diesen Tagen hatten die 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, in 
Kooperation mit dem Zirkus Baldini vielfältige 
Eindrücke zu sammeln, neue Kompetenzen zu 
erwerben und die Schule einmal von einem an-
deren Blickwinkel aus zu erleben. 

Den Höhepunkt der Projektwoche bildeten die 
Aufführungen der Kinder in drei klassenüber-
greifenden Gruppen aller Jahrgangsstufen, die 
am Donnerstag, 30. Juni 2022, und Freitag, 1. 
Juli 2022, im Zirkuszelt auf dem Platz vor dem 
Neubau der Grundschule stattfanden, darun-
ter eine eigene zusätzliche Aufführung für die 
Neurieder Kindergärten. Kinder, Eltern, Erzie-
herinnen, Lehrkräfte, Verwandte sowie Be-
kannte bejubelten die 
begeisternden Auftrit-
te der Artistinnen und 
Artisten der ersten bis 
vierten Klassen, u.a. in 
den Bereichen Jonglage 
oder Trapez-, Trampolin- 
und Bodenakrobatik. 
Die Darbietungen wur-
den von einer professi-
onellen Lichter- und Mu-
sikshow begleitet.   

Die Grundschule be-
dankt sich herzlich beim 
Zirkus Baldini, bei der 
Gemeinde Neuried für 

die logistische Unterstützung, bei den Koor-
dinatorinnen Susanne Richter und Birgit Der-
nerth sowie allen, die vor und hinter den Ku-
lissen zum Gelingen des Projekts beigetragen 
haben.

Dr. Ursula Rotte (Fotos: Dr. W. Treibel)

Demenzfreundliches Rathaus Neuried

Guter Rat ist...
… eigentlich ganz einfach zu finden. Da sich in 
letzter Zeit die Anfragen von Seniorinnen und 
Senioren zu verschiedenen Themen des Alters 
mehren, geben wir Ihnen an dieser Stelle einen 
kurzen Überblick, wie Sie schnell Beratung 
und Hilfe finden.
Sozialnetz Würmtal-Insel
In Planegg unterstützt Sie die Würmtal-Insel 
bei nahezu allen sozialen Themen. Wenn Sie 
Infos zu  Pflegediensten, Seniorenheimen oder 
Hilfen zu Hause brauchen, Fragen zu Sozial-
leistungen haben oder Hilfe bei finanzielle Pro-
blemen brauchen  oder andere Themen haben, 
die Sie belasten. 
In der Würmtal-Insel finden auch regelmäßi-
ge Beratungstermine anderer Organisationen 
(nach Anmeldung) statt. Zum Beispiel von der 
Fachstelle für pflegende Angehörige, der  Cari-
tas München West ( Hilfe bei Anträgen auf Pfle-
ge, Informationen zu Entlastungsmöglichkei-
ten, Gesprächsgruppen und Pflegekurse etc.) 
Auch der AWO Betreuungsverein ist vor Ort und 
unterstützt Sie z. B. zum Thema Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung. Und wenn 
Sie Hilfe beim Thema Demenz benötigen: die 
Alzheimer Gesellschaft Landkreis München 
e.V. unterstützt und informiert Angehörige 
wie Betroffene zu allen Fragen im Umgang mit 
Demenz und Entlastungsangebote. Weitere In-
formationen: www.wuermtal-insel.de, Sozial-
netz Würmtal-Insel, Pasinger Straße 13,  82152 
Planegg, Telefon: 089/8932 97 40, 
info@wuermtal-insel.de
Landratsamt München
Auch im Landratsamt München finden Sie kom-
petenten Rat und Hilfe: die Aufsuchende Seni-
orenberatung ist Anlaufstelle für Senioren und 
Seniorinnen ab 60 Jahren. Die Beratung findet 
in der Regel zu Hause statt und bietet Unter-
stützung bei allen Fragen zur Bewältigung 
des Alltags im Alter: z.B. finanzielle Hilfen, 
häusliche Versorgung, Wohnsituation, büro-
kratische Angelegenheiten, Vorsorge, Betreu-

ung oder Pflegebedarf.  
Weitere Informationen:  
www.landkreis-muen-
chen.de, Herr Schlotterbeck, Tel. 089/6221-
1353, SchlotterbeckT@lra-m.bayern.de
Auf der Website der Würmtal-Insel und des 
Landratsamtes München finden Sie weitere In-
formationen für Seniorinnen und Senioren und 
rund ums Thema Alter. Ein „Besuch“ lohnt sich. 
Und wie immer an dieser Stelle: gerne steht 
Ihnen der Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Neuried, Andreas Kobza, für Ihre persönlichen 
Fragen zur Verfügung und freut sich auf Ihren 
Anruf oder Ihre Mail. Tel. 0151/28080222, 
Email: Andreas.Kobza@neuried.de

Andreas Kobza, Seniorenbauftragter
(Foto: Pixabay)

Schreibwaren und Bürobedarf Schreibwaren und Bürobedarf 

  Stucken  Stucken

Gautinger Str. 2  –  82061 Neuried
Telefon 089/759 19 03

Bürobedarf
Schreibwaren
Lotto – Toto
Tabak
Zeitschriften
Fotokopien
Soda Club
Stempel 
Reinigung
Hermes Versand 
UPS Service
Schuhreparatur

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Unsere Geschäftszeiten:
Mo, Mi, Do: 	 7-12.30 Uhr und  
	 14.30-18 Uhr
Di und Sa: 	 7-12.30 Uhr
Fr: 	 7-18 Uhr
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 Im kommenden Herbst, 
zwischen dem 8. Oktober 
und dem 18. November 
2022, findet zum dritten 

Mal die Veranstaltungsrei-
he „Inklusion im Würmtal“ 

statt. 

Inklusion ist nichts anderes als die selbstver-
ständliche Teilhabe aller Menschen am Leben 
in unserer Gesellschaft. Alle Bürger*innen 
sind herzlich eingeladen, Inklusion in gemein-
samen Aktivitäten zu erleben und die unter-
schiedlichen Lebenswelten von Menschen mit 
und ohne Behinderung wahrzunehmen. Vor-
träge, Konzerte, sportliche Aktivitäten, Work-
shops – für alle ist etwas dabei, ob Alt oder 
Jung, ob mit oder ohne Behinderungen, alle 
sind herzlich willkommen. 

Wer steckt dahinter? 
Nach 2014 und 2017 musste der neue Termin 
aufgrund der Pandemie um zwei Jahre verscho-
ben werden. Die Organisation der Reihe „In-
klusion im Würmtal 2022“ liegt beim Arbeits-
kreis Inklusion unter der Federführung des 
Sozialnetzes Würmtal-Insel. Der Arbeitskreis 
Inklusion setzt sich aus den Behinderten- oder 
Inklusionsbeauftragten der Gemeinden Gräfel-
fing, Krailling, Neuried und Planegg zusammen 
sowie einigen Vertreter*innen der sozialen Ein-
richtungen. Sein Ziel ist es, die Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention im Würmtal 
zu unterstützen. 

Die einzelnen Veranstaltungen werden von Ins-
titutionen, für die Inklusion ein wichtiges The-
ma ist, geplant und durchgeführt. Erst durch 
diese Beteiligung von 31 Vereinen, sozialen 
Diensten, Kommunen, Schulen und anderen 
Institutionen wird die Vielfalt des Programms 
möglich. Für die Veranstalter*innen ergeben 
sich dabei neue Möglichkeiten der Koopera-

tion, für die Teilnehmer*innen bietet sich die 
Gelegenheit, die vor Ort im Sinne der Inklusion 
aktiven Vereine und Institutionen kennenzuler-
nen. 
Welche Veranstaltungen gibt es? 
Trotz Pandemie und der damit verbundenen 
Unsicherheiten ist es gelungen, ein buntes 
Potpourri an 37 Veranstaltungen zusammen-
zustellen. 

Auf dem Programm stehen kulturelle Schman-
kerl wie ein Konzert einer inklusiven Musik-
Band oder eine Theateraufführung. Weiter gibt 
es Vorträge und Inputs von Fachexpertinnen 
und -experten zu unterschiedlichsten Facet-
ten der Inklusion und des Lebens mit einer 
Behinderung, zum Beispiel eine Demenzlot-
senschulung, einen Vortrag und Parcours zum 
Thema Autismus-Spektrum-Störung oder ein 
Gespräch zum Thema Sexualität für Menschen 
mit körperlichen und geistigen Behinderun-
gen. 
Eine Vielzahl an sportlichen Aktivitäten für 
Groß und Klein, von inklusivem Klettern über 
inklusives Kinderturnen bis hin zum Geo-
Caching an der Würm warten auf Sie! Oder 
besuchen Sie das Escape-Game „Welcome to 
the jungle“, lassen Sie sich von interessanten 
Gesprächspartner*innen bei der „Nacht der le-
benden Bücher“ inspirieren und erproben Sie 
Ihr musikalisches Talent zusammen mit dem 
Veeh-Harfen-Ensemble!

Die Veranstaltungen richten sich immer an 
ALLE, also Menschen ohne und mit Behinderun-
gen. Auf Wunsch können fast alle Veranstaltun-
gen durch Gebärdensprachdolmetscher*innen 
übersetzt werden. Dafür ist eine Anmeldung 
bis spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung 
unbedingt erforderlich. Nicht alle Veranstal-
tungsorte sind vollständig barrierefrei. Nähere 
Informationen darüber sind bei den jeweiligen 
Veranstaltern erhältlich.

Veranstaltungsreihe Inklusion im Würmtal 2022 Das Programm wird im September an die Haus-
halte im Würmtal verteilt, es liegt im Rathaus 
aus und ist im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde (https://www.neuried.de/leben/
angebote-fuer-senioren-menschen-mit-behin-
derung/freizeitangebote/inklusion) sowie un-
ter www.wuermtal-insel.de zu finden.

Was ist mit den Kosten? 
Die Gemeinden Gräfelfing, Krailling, Neuried 
und Planegg unterstützen den Arbeitskreis 
Inklusion sowie die Veranstaltungsreihe mit 
finanziellen und personellen Ressourcen. Auch 
die Landratsämter München und Starnberg 
fördern die Reihe „Inklusion im Würmtal“ mit 
großzügigen Zuschüssen.

Dadurch können die meisten Veranstaltungen 
kostenfrei angeboten werden, nur bei wenigen 
fallen niedrige Eintrittsgebühren an. 

Teilhabe in der Gemeinde Neuried
Die Interessengruppe zum Thema Teilhabe und 
damit Inklusion hat sich am 27. Juli nach langer 
pandemiebedingter Pause wieder im Rathaus 
getroffen. Auch diesmal war es wieder ein le-
bendiger und guter Austausch rund um das 
Thema, wie Menschen mit Behinderung nor-
mal am Leben teilhaben können und wie Men-
schen ohne Behinderung von der Begegnung 
profitieren. Schade, dass nur im Familienkreis 
betroffene Menschen teilgenommen haben. 
Um das gute Zusammenleben aller zu ermög-
lichen, braucht es vor allem auch das Engage-
ment der nicht-Betroffenen.
Ich lade Sie deshalb alle herzlich ein zu unse-
rem nächsten Treffen: Donnerstag, 24. Novem-
ber um 19 Uhr im Rathaus.
Herzliche Grüße Robert Efinger, Beauftragter 
für Menschen mit Behinderung
Mail: efinger@neuried.de  Tel.: 0151-21213819   

Nachbarschaftshilfe Neuried

Nachbarschaftshilfe unterwegs….
In einer wunderschönen Voralpenlandschaft 
mit fantastischem Blick auf die Berge beginnt 
unsere kleine Wanderung ab Gut Kerschlach. 
Der Weg führt durch eine parkähnliche Land-
schaft mit altem Bestand an Eichen und streift 
dabei den Golfplatz von Pähl.

Für Abwechslung und 
einen willkommenen 
Zwischenstopp lädt un-
terwegs der Schlossberg-
weiher ein. Nach einem 
leichten Anstieg durch 
Wald und Wiesen kommt 
nach gut zwei Stunden 
Fußmarsch der Ausgangs-
punkt Gut Kerschlach 
wieder ins Blickfeld. Dort 
warten schattige Plätze 
auf Biergartenstühlen und 

Liegestühlen zum Ausspannen auf die dursti-
gen und hungrigen Wanderer. 
Die Sonne meint es gut an diesem Ausflugstag. 
Da der Bauer die angrenzende Wiese frisch ge-
mäht hat, gibt es noch ein Heubad gratis dazu. 
Ein echter Tag des Genusses für Körper und 
Seele.   � Ingrid Friedrich
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Bedingt durch die teils erheblichen coronabe-
dingten Einschränkungen der beiden letzten 
Jahre hatte sich ein gewisser Stau bei den Aus-
stellungen des Fotoclubs gebildet. Diesen konn-
ten wir im ersten Halbjahr 2022 abbauen, so 
dass derzeit an vier Orten Exponate aushängen.
Im Januar wurde die Ausstellung „Hoamat“ im 
Rathaus Neuried mit 31 Bildern fertiggestellt. 
Leider war es wegen der Coronaregelungen 
kaum möglich, sie zu besuchen. Die Vernissa-
ge konnte deshalb erst am 22. Juni stattfinden.
Der Besuch ist zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses möglich (Maskenpflicht).
Mo bis Do 8– 12 Uhr, Mi 15 – 18 Uhr, Fr. 7.30 
– 12 Uhr
Die Freilandausstellung zu den Themen Archi-
tektur, Menschen, Landschaft, Pflanzen, Tech-
nik und Tiere mit 84 Bildern ist seit dem 22. 
April auf vier Stelen zu sehen Da der Platz nicht 
ausreicht, - es waren ursprünglich mehr Ste-
len eingeplant -, werden die Bilder demnächst 
ausgetauscht.
Standorte: Parkplatz am Sportpark / Maxhof-
weg - Franz-Schuster-Straße / Planegger Stra-
ße -  Mangfallstraße / altes Rathaus

Die Gemeindebücherei zeigt seit Juni „Island“ 
mit 15 Bildern von mehreren Reisen.
Öffnungszeiten: Di. 15 -19 Uhr,  Mi. + Do. 10 -13 
Uhr und 14-18 Uhr, Fr. 15 - 18 Uhr 

Eine themenfreie Sammlung „Best of Fotoclub“ 
mit 26 Bildern ist in der Orthopädischen Pra-
xis Dr. Uhl in der Forstenrieder Allee 59 frei zu-
gänglich.
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 8 – 12 Uhr und 13 – 
16 Uhr, Di und Do 13 – 19 Uhr, Fr  8 – 13 Uhr

Karsten Mittmann
(Fotos: Eric Kirschner, Otto Wach,Wolfgang 

Scharf, Karsten Mittmann)

Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V. 

Aktuelle Ausstellungen 2022

Best of Fotoclub: Hoamat Otto Wach (Foto oben)
Island Wolfgang Scharf (Foto darunter)

Musikschule Neuried

Konzert der Jugend Musiziert-Preisträger*innen am 6. Juli 
14 junge Künstlerinnen und Künstler zeigten 
bei einem Konzert in der Musikschule Neuried, 
weshalb sie so erfolgreich bei Jugend Musi-
ziert 2022 waren. Alle haben auf Regional-, 
Landes- und sogar Bundesebene am Wettbe-
werb teilgenommen und „in der intensiven 
Vorbereitungszeit enorm viel auf Ihrem Instru-
ment erreicht“, wie Musikschulleiter Christoph 
Peters betonte. Er dankte den Eltern für die 
Unterstützung beim Erreichen dieses Ziels und 
stellte auch die herausragende Leitung der 
Lehrkräfte heraus. Auch der 2. Bürgermeister 
Markus Crhak zeigte sich beeindruckt von den 
musikalischen Darbietungen auf höchstem Ni-
veau, das die Mitwirkenden an Hackbrett, Vio-
line, Klarinette, Klavier und Gesang an diesem 
Abend präsentierten. Und er überreichte einen 
Gutschein als Präsent der Gemeinde an die 
Schülerinnen und Schüler, die Neuried so er-
folgreich bei Jugend Musiziert vertreten haben.

Christoph Peters

Musikschule Neuried - Gesamtergebnisse 
Jugend Musiziert 2022:
Luise Stieber (Hackbrettklasse Anne Frey) 1. 
Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbe-
werb - im Bundeswettbewerb 3. Preis

Maximilian Mai (Klarinettenklasse Marion 
Strutynski) 1. Preis mit Weiterleitung zum Bun-
deswettbewerb - im Bundeswettbewerb mit 
sehr gutem Erfolg teilgenommen

Arabella Mai (Klavierklasse Helga Seeger) 1. 
Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbe-
werb - im Bundeswettbewerb mit sehr gutem 
Erfolg teilgenommen 

Peer Lück (Klarinettenklasse Marion Strutyn-
ski) 2. Preis im Landeswettbewerb
Ada Cierpisz (Klavierklasse Reiko Ueno) 2. 
Preis im Landeswettbewerb

VHS im Würmtal

Ein Geschenk für den Sommer –  unsere neue 
Website mit allen Herbstkursen ist online   

Wenn im Sommer die Erholungszeit beginnt 
und sich neue Zukunftspläne formen können, 
verspüren wir den Drang nach Veränderung, 
nach Aktivität und neuen Zielen. Aus dem All-
tagstrott ausbrechen, Neues probieren und 
Luft holen: Das tut gut! Und genau dafür haben 
wir viele erprobte und frische Anregungen für 
Sie: Vielleicht entdecken Sie Ihre Lust, eine 
neue Sprache zu lernen? Oder Sie wollen voller 
Elan eine ungewöhnliche sportliche Aktivität 
probieren? Kribbelt es in Ihren Fingern und Sie 
möchten mal wieder etwas Kreatives erschaf-
fen? Welche Ziele Sie sich auch setzen – wir 
stehen Ihnen mit unserem Angebot gerne zur 
Seite.
Besondere Highlights erwarten Sie im Herbst 
zu den Schlagworten Umwelt, Ernährung, be-

rufliche Veränderung, Design thinking, Demo-
kratie und vieles mehr. Themen wie ‚FAIRlo-
ckend aufgetischt: nachhaltig = bio? ‚Bier und 
Schokolade, Eine Sinnesexplosion‘ oder ‚Das 
Hobby zum Beruf machen – Selbständigkeit 
will gelernt sein‘ regen uns an, neu zu denken.
Am 9. November, zum 33. Jahrestag des Mauer-
falls laden wir ein zu einem Diskussionsabend 
mit Persönlichkeiten aus dem Würmtal.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Durch-
stöbern unseres vielseitigen Programms. On-
line über unsere neue Website ab sofort - das 
gedruckte Programmheft erscheint Anfang 
September. Bestimmt ist die ein oder andere 
Idee für neue Entschlüsse dabei!

Karola Albrecht, vhs im Würmtal 
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vordere Reihe: Nataniel Geisler-Sirota, Natalie Grimm, Greta Streitenberger, Nele Paradiek
mittlere Reihe: Lilo Paradiek, Jakov Geisler-Sirota (als Klavierbegleiter), Arabella Mai, Maximilian 
Mai, Peer Lück, Alice Smagorinski-Svirgun, Luise Stieber, Ada Cierpisz, Nina Cierpisz, Alina Borggrefe
hintere Reihe: Musikschulleiter Christoph Peters, 2. Bürgermeister Neuried Markus Crhak, stellv. 
Musikschulleiterin Helga Seeger (Klavier), Fagu Turku (Violine), Anne Frey (Hackbrett), Reiko Ueno 
(Klavier), Nina Cierpisz (Hackbrettklasse Anne Frey) 1. Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb 
- im Bundeswettbewerb 3. Preis Foto (Musikschule Neuried)

Alice Smagorinski-Svirgun (Gesangsklasse Ur-
sula Mann) 2. Preis im Landeswettbewerb
Lennart Neubauer (Gitarrenklasse Robert 
Merdzo) als Begleiter ohne Wertung im Lan-
deswettbewerb 
Alina Borggrefe (Violinklasse Fagu Turku) mit gu-
ten Erfolg teilgenommen im Landeswettbewerb
Lilo Paradiek (Violinklasse Fagu Turku) 
1. Preis im Regionalwettbewerb

Nataniel Geisler-Sirota (Violinklasse Fagu Tur-
ku) 1. Preis im Regionalwettbewerb
Natalie Grimm (Hackbrettklasse Anne Frey) 
1. Preis im Regionalwettbewerb
Greta Streitenberger (Hackbrettklasse Anne 
Frey) 1. Preis im Regionalwettbewerb 
Nele Paradiek (Violinklasse Fagu Turku) 
2. Preis im Regionalwettbewerb

Ein wunderbarer Sommer mit ein paar sehr 
schönen Auftritten liegt hinter uns!

So durften wir am 25. Juni bei herrlichem 
Frühsommer-Wetter das Johannisfeuer der 
CSU musikalisch begleiten und uns über ein 
riesiges und feierfreudiges Publikum freuen.
Am 2. Juli konnte nach vielen Jahren endlich 
einmal wieder eine Jazznacht in der Mehr-
zweckhalle statt-finden, bei der wir neben vie-
len anderen Ensembles auch zeigen durften, 
dass wir eben nicht einfach „nur“ eine Blaska-
pelle sind, sondern ein sehr breit gefächertes 
Repertoire beherrschen.

Den Abschluss hat unser Musiksommer dann 

beim Lorber gefunden, wo wir wie schon im 
vorigen Jahr im Biergarten zum (verlängerten) 
Frühschoppen aufspielen durften.

Nach der Sommerpause, während der wir uns 
weiterhin zum Musizieren treffen, werden wir 
zunächst am 9. Oktober beim München Ma-
rathon spielen und uns dann auf die dieses 
Jahr hoffentlich wieder stattfindenden Christ-
kindlmärkte in Neuried und Umgebung und 
unser feierliches Adventskonzert vorbereiten, 
das am 14. Dezember in der Wallfahrtskirche 
von Maria Eich stattfinden wird, wohin wir alle 
Neurieder schon heute ganz herzlich einladen 
möchten.
Daneben werden wir auch im Herbst schon mit 

Neurieder Blasmusikanten e.V.

Sommer bei den Neurieder Blasmusikanten

(im Uhrzeigersinn): Frühschoppen beim Lorber am 30. Juli 2022, Jazznacht der Musikschule Neu-
ried am 2. Juli 2022, Johannisfeuer der CSU Neuried am 25. Juni 2022, Großer Klangkörper aus 
Jung und Alt – das erste Jugendblasorchester ist inzwischen vollständig in den Reihen der Neurie-
der Blasmusikanten integriert
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der Vorbereitung des Jahreskonzerts am 24. 
März 2023 beginnen.
Wer sich uns dabei anschließen möchte, ist je-
derzeit herzlich eingeladen, uns unter post@
neurieder-blasmusikanten.de zu kontaktieren 
oder einfach bei einer unserer Proben immer 
mittwochs ab 19.30 Uhr im Musikraum der 
Mehrzweckhalle (Eingang vom Haderner Win-
kel aus) vorbeizuschauen. 

Wir freuen uns immer über Zuwachs in unseren 
diversen Ensembles – neben den Neurieder 
Blasmusikanten gibt es ja auch noch unsere 
anderen Orchester! Da ist für jeden etwas da-
bei – von ganz jung im Jugendblasorchester bis 
nicht mehr ganz so jung bei den Vielharmoni-
schen und den Spätzündern.

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.neurieder-blasmusikanten.de.

Die Neurieder Blasmusikanten blicken schon 
auf eine lange Tradition zurück, bereits im 
Frühjahr 1992 fanden sich 22 Mitglieder zum 
gemeinsamen Musizieren zusammen, von de-
nen einige auch heute noch aktiv sind. Im Lauf 
der Jahre hat sich das Orchester ein breites 
Repertoire erarbeitet, das sowohl traditionelle 
bayerische und böhmische als auch unterhal-
tende und konzertante Blasmusik verschie-
dener Epochen zu bieten hat. Im Jahr 2008 
schrieb die Süddeutsche Zeitung dazu „Auf ein 
musikalisches Genre lassen sich die Neurieder 
Blasmusikanten nicht reduzieren. Vielmehr 
will das Orchester zeigen, welche Bandbreite 
Blasmusik haben kann“.� Sibylle Knöller

Kunst und Kultur in Neuried e.V.

Start in den Herbst mit Multivision
TERRA - ein einzigartiges Portrait des 
Planeten Erde
Mit einer überaus eindrucksvollen Mul-
tivision startet der K&K Neuried in den 
Herbst dieses Jahres. Am 24. September 
präsentiert Michael Martin die Multivi-
sion „TERRA – Gesichter der Erde“. Am 
15. Oktober präsentiert der K&K Double 
Drums mit dem Programm Double Drums 
„Groovin` Kids“ – Das Familienkonzert. 
Die bildende Kunst steht ab dem 29. 
Oktober dann bei der Jahresausstellung 
des Kunstkreis im K&K Neuried im Mit-
telpunkt, mit dem diesjährigen Motto 
„Kunst macht sichtbar“.

Michael Martin bereiste und fotografierte 
für TERRA zehn große Naturlandschaften, 
die er die zehn Gesichter der Erde nennt. 
Dafür war er weltweit mit seiner Kamera unter-
wegs, beschäftigte sich zwischen den Reisen 
aber auch mit der Erdgeschichte, dem Aufbau 
der Erde, der Zukunft der Erde, den großen 
Herausforderungen unserer Zeit und nicht zu-
letzt mit der Suche nach einer zweiten Erde. 
Michael Martin begann mit dem Projekt im Jah-
re 2017 und verfolgte über fünf Jahre sein Ziel, 

ein einzigartiges Portrait des Planeten Erde zu 
schaffen, was ihm eindrucksvoll gelungen ist: 
TERRA zeichnet als Multivision das ganz große 
Bild unserer Erde. Am Samstag, 24. September 
2022, um 20 Uhr ist das Programm in der Neu-
rieder Mehrzweckhalle zu erleben. Der Eintritt 
beträgt € 25,00, ermäßigt Karten für 15 €. Der 
Vorverkauf läuft über Schreibwaren Stucken 
und bei OK-Tickets. � Peter Kellner

Zehn Gesichter der Erde präsentiert Michael Martin in 
seiner neuen Multivision in der Neurieder Mehrzweck-
halle (Foto: Michael Martin)

-  Medizinische Versorgung 
-  Pflegenachweisbesuche nach §37 Abs 3 SGB XI
-  Grundpflegerische Tätigkeit 
-  zusätzliche Betreuungsleistungen 
-  Verhinderungspflege und vieles mehr...

Sie finden uns:  
Forstenriederstrasse 4a - 82061 Neuried - Tel. 75 66 19

Pflegedienst Neuried 
Selbständig und doch nicht allein!

Seit 18 Jahren 

für Sie  

da!

Vielen Dank  
für ihr Vertrauen
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Freunde der Musikschule Neuried

Benefizkonzert am 7. Oktober
Das angekündigte Benefizkonzert der Freun-
de der Musikschule Neuried im Juni ist Corona 
zum Opfer gefallen, denn die Künstlerinnen 
waren erkrankt. Nach der Sommerpause star-
tet der Förderverein der Musikschule wieder 
seine Benefizkonzerte, diesmal mit einem 
Konzert mit Cornelia und Roland Glassl am 7. 
Oktober. 

am Sonntag, dem 23. Oktober um 18 Uhr laden 
wir zu unserem Herbstkonzert in die Pfarrkir-
che, Maxhofweg 7 ein. Dazu konnten wir das 
international bekannte Vokalensemble Singer 
Pur gewinnen.  
Seit seinem Debütkonzert im März 1992 hat 
sich Singer Pur - in der ursprünglichen Be-
setzung fünf ehemalige Regensburger Dom-
spatzen und eine Sopranistin - zu einer der 
international führenden A-capella-Formatio-
nen entwickelt. Konzerttourneen führten das 
Sextett bereits in über 50 Länder. Das reich-
haltige Repertoire von mittelalterlicher bis 
zeitgenössischer Musik ist auf über 25 CDs do-
kumentiert, von denen einige mit bedeutenden 
Schallplattenpreisen gewürdigt wurden.

„Wir freuen uns, mit einem Benefizkonzert in 
den Herbst zu starten und hoffen, dass wir wei-
tere Veranstaltungen organisieren können, die 
zur Unterstützung der Musikschule und ihrer 
Ausstattung beitragen“, unterstreicht Marian-
ne Hellhuber, Vorsitzende der Freunde der Mu-
sikschule Neuried.

Marianne Hellhuber

Am 23. Oktober steht HORIZONS auf dem Pro-
gramm – Geisterfüllte Musik aus den Kulturen 
der Welt. 
Eintrittskarten können über München Ticket im 
Vorverkauf erworben werden.

Ilse Weiß (Foto: Singer Pur)

Förderer der Kirchenmusik St. Nikolaus Neuried e.V.

Herbstkonzert mit Singer Pur

•  Reifen- und Felgenservice	 •  Kfz-Meisterbetrieb 
•  Smart Repair	 •  Serviceinspektionen
•  Einlagerung von Kundenrädern	 •  HU/AU

Reifen- und Autoservice Obster GmbH 
Kiefernstr. 19  •  82061 Neuried  •  T. 089/96 99 44 90

www.reifen-obster.de

TSV Neuried e.V.

50 Jahre Turn- und Sportverein Neuried –  
Ein Sommerfest Für Die Ganze Familie

Am 09. Juli fand das TSV-Sommerfest anläss-
lich des 50-jährigen Vereinsjubiläums statt. 
Organisiert war ein bunter Mix aus sportlichen 
Rahmenprogramm, Sport erleben, Live-Musik 
und gemeinsamer Feierlichkeiten. 

Ein Sportfest für die gesamte Familie 
Das TSV-Sommerfest war ein Fest für die ge-
samte Familie, zu dem der Neurieder Sportver-
ein über 1.000 Besucher begrüßte. Neben den 
sportlichen Highlights wie eine Zumba-Party, 
ein Fußballspiel der ersten Herrenmannschaft 
des TSV gegen den TuS Geretsried und vielen 
Vorführungen der einzelnen Abteilungen, ka-
men auch die Kinder nicht zu kurz. Eine Hüpf-
burg, Kinderschminken und vieles mehr sorg-
ten bei Groß und Klein für gute Laune.

Ganz viel Fußball und ein Ex-Bayern-Trainer zu 
Gast im Sportpark
Ein besonderes Highlight des Festes war der 
Besuch von Star-Gast Hermann Gerland. 
Der ehemalige Bundesligaspieler lief über 
200-mal für den VfL Bochum auf und durchlief 
anschließend mehrere Trainerfunktionen beim 
FC Bayern München. 
Der aktuelle Co-Trainer der U21-Nationalmann-
schaft nahm sich mehrere Stunden Zeit, um 
Autogramme zu schreiben, erzählte Anekdoten 
aus seiner Spieler- und Trainerlaufbahn und 
gab den jüngsten Nachwuchskickern Tipps mit 
auf den Weg. 

Neben dem Prominenten Besuch wurde aber 
auch selber Fußball gespielt. Neben den Fuß-
ballspielen der U17 gegen Türkgücü München 
(3:5) und der ersten Herrenmannschaft ge-
gen den Landesligisten TuS Geretsried (3:2) 
verwandelten die vielen Jugendfußballer den 
Kunstrasen in einen Bolzplatz. 

Ein Mix aus sportlichem Rahmenprogramm 
und Feierlichkeit 

Darüber hinaus konnten alle Gäste in Angebo-
te anderer Abteilungen hineinschnuppern. Die 
Tischtennisabteilung stellte mehrere Platten 
bereit, wo Trainer Verbesserungsvorschlä-
ge gaben oder mit Kindern und Erwachsenen 
spielten. Zudem präsentierte sich die Badmin-
tonabteilung des TSV. Jeder Gast war herzlich 
dazu eingeladen selbst aktiv zu werden und 
eine Partie gegen Freunde, Familie oder Trainer 
zu spielen. 

Freuen konnten sich alle Besucher des TSV 
Neuried Sommerfestes zusätzlich über Vor-
führungen aus den Sportarten Karate, Hip-Hop 
und Cheerleading. Alle Fans des Gymnastik-
Sportangebotes hatten die Möglichkeit, sich 
bei Fitness- und HIT-Trainings sowie bei einer 
Zumba-Party auszupowern. 

Den Abschluss fand das Fest, mit dem Auftritt 
der Coverband „Drunter und Drüber“, die mit 

ausgelassener Partystimmung zum 
Tanzen, Singen und Mitfeiern anreg-
te.
„Es war ein familiäres und entspann-
tes Sportfest für Jung und Alt“, fasste 
Vereinsmanager Lukas Ullmann zu-
sammen, und ergänzte: „Unser be-
sonderer Dank gilt unseren Partnern, 
Verpflegungsständen und allen, die 
mitgeholfen haben, ein unvergessli-
ches Fest zu feiern.“ �

Jonas Prangenberg
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Am 2. Juli 2022 durfte die Neurieder Jugend-
feuerwehr nach der langen Corona-Pause end-
lich wieder am Kreisjugendfeuerwehrtag in Ho-
henbrunn teilnehmen. Über 20 Mannschaften 
der  Jugendfeuerwehren aus dem Landkreis 
München traten bei diesem Wettkampf ge-
geneinander an. In zehn Spielen, in denen es 
um Teamfähigkeit, Geschicklichkeit und vieles 
mehr ging, behauptete sich unsere Jugendfeu-
erwehr und erreichte einen erfolgreichen zwei-
ten Platz. 

Unsere Jugend hat einen Pokal und eine Ein-
ladung der gesamten Jugendfeuerwehr nach 
einer Übung in ein örtliches italienisches Re-
staurant gewonnen. Außerdem erhielt jeder 
Teilnehmer ein kleines Geschenk, somit ist 
niemand leer ausgegangen. 

Nicole Egginger, Lucy Böhme 
(Fotos: Feuerwehr Neuried)

Feuerwehr Neuried

Kreisjugendfeuerwehr in Hohenbrunn

(Fotos oben): Teamaufgaben, (darun-
ter): Gruppenbild - Zweiter Platz

Wirtshaus Lorber
Gautinger Str. 12, Neuried 
Tel. 089 75 10 07

Öffnungszeiten
• Montag Ruhetag
• Mi	 11-15 Uhr
• Di - So 	11-15 Uhr / 17.30-22 Uhr
• Warme Küche bis 21 Uhr / So bis 20 Uhr
Gerichte zum Mitnehmen:  
Di - Sa 	 11.30-14 Uhr / 17.30-21 Uhr  
So.	 11.30-14 Uhr / 17.30-20 Uhr  
Mi	 11.30-14 Uhr

Sommer in der Stadt – 
auch in Neuried

info@wirtshaus-lorber.de 
www.wirtshaus-lorber.de

liebe“ im Spiel gegen „Vino della Casa“.
Die Temperaturen von über 30 Grad waren für 
alle Beteiligten einen echte Herausforderung. 
Gut, dass der EC Neuried mit ausreichend Ge-
tränken für Erfrischung sorgte. 
Alle Beteiligten sowie zahlreiche Zuschauer 
trugen wiederum mit viel Begeisterung, Ehr-
geiz und guter Laune zum sehr guten Gelingen 
dieser Meisterschaft bei.

Ulrich Schrader

Am Sonntag, 24. Juli veranstaltete der EC 
Neuried die inzwischen 8. Neurieder Dorf-
meisterschaft im Stockschießen. Nachdem 
pandemiebedingt letztes Jahr etwas weniger 
Mannschaften daran teilnahmen, trat heuer 
wieder die maximale Anzahl von zwölf Teams 
gegeneinander an und kämpfte mit viel Spaß 
und Leidenschaft um Sachpreise und den Wan-
derpokal.

Bei der Veranstaltung waren wieder einige 
altbekannte Teams dabei, so die Vertreter aus 
dem Neurieder Gemeinderat mit den „Roten 
Teufeln“, den „Schwarzen Löwen“, der „Zu-
kunft trifft Eisstock“ und den „Grünen Stie-
ren“. Auch die „Löschzwerge“ (Feuerwehr), 
„Vino della Casa“ (Fußballer vom TSV), die Fa. 
Heizöl Bauer, die „Wohnwölfe“ (Raumneuried 
e.G.) und die „g´mahde Wiesn“ (Modeatelier 
Breitenhuber) nahmen schon mehrmals an der 
Meisterschaft teil. Als Titelverteidiger gingen 
die „Lederhosen“ an den Start. Neu im Start-
feld waren die „WCN-Stock-Ladies“ vom Wirt-
schaftsclub und das Team „Heimatliebe“ vom 
Kinderhaus am Maxhofweg.

Die aus Hobbyschützen und Anfängern beste-
henden Mannschaften wurden vom EC Neuried 
an zwei Abenden auf die Meisterschaft vorbe-
reitet, trainiert und mit Eisstöcken, inklusive 
Griffen und Platten ausgerüstet. 
In der Vorrunde spielten je sechs Mannschaf-
ten in zwei Gruppen um den Gruppensieg. 
Die zwei Gruppenersten kamen ins Finale und 
spielten um den Gesamtsieg. 

Wie schon zwei Mal zuvor gewannen auch 
dieses Jahr wieder die „Lederhosen“ die Dorf-
meisterschaft. Allerdings mussten sie diesmal 
gegen die „Roten Teufel“ ganz schön zittern 
und konnten sich erst mit dem letzten Stock-
schuss knapp durchsetzen. Den 3. Platz si-
cherte sich souverän das neue Team „Heimat-

EC Neuried

Die 8. Neurieder Dorfmeisterschaft im Stockschießen

 Warten auf den nächsten Schub

„Die Lederhosen“, (v. l.) Gerd Stucken,  Richard 
Probst, Frank Blattl und Jürgen  Bayer, in der 
Mitte Ulrich Schrader, 1. Vorsitzender des EC 
Neuried
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Neuwahl des Vorstands
In der Mitgliederversammlung am 1. Juli 2022 
wurde der Vorstand von WIN neu gewählt. Die 
bisherige Vorsitzende Mechthild Schiffers und 
Birgit Zipfel, die den Verein in seiner Anfangs-
zeit führte, traten auf eigenen Wunsch nicht 
mehr zur Wahl an. 
Zum Ersten Vorsitzenden wurde Andreas 
Wenzel und Natascha Juchert zur Stellvertre-
tenden Vorsitzenden gewählt. Eva Kahle und 
Andreas Porsch wurden in ihren Funktionen 
als Beisitzer bestätigt, ebenso Gabriele Förstl 
als Schatzmeisterin. Unser großer Dank gilt 
den beiden ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern, die den Verein seit seiner Gründung 
geprägt haben, große Motivation gezeigt und 
viele Projekte und Veranstaltungen gestemmt 

haben. Auch unter dem neuen Vorstand wird 
WIN sich in den Bereichen „Hilfe für geflüch-
tete Menschen“, „Unterstützung bürgerschaft-
licher Projekte“ und „Hilfe für in Not geratene 
Neuriederinnen und Neurieder“ engagieren.

Stadtradeln
Auch in diesem Jahr hat unser WIN-Team „Bike-
2WIN“ mit 19 Radlerinnen und Radlern beim 
Stadtradeln teilgenommen und mit über 5.000 
Kilometern einen hervorragenden zweiten 
Platz in Neuried „erradelt“. Diese Motivation 
wollen wir weitertragen und im nächsten Jahr 
wieder als Team antreten.

AG Lernen 
Den überaus engagierten Lernpatinnen und 
Lernpaten möchten wir ein herzliches Dan-
keschön aussprechen. Sie haben sich im ver-
gangenen Schuljahr intensiv um Schüler und 
Schülerinnen bemüht, so dass wir auf drei 
erfolgreiche Schulabschlüsse blicken können. 
Während der Sommerferien werden ukraini-
sche Schülerinnen und Schülern Nachhilfe von 
WIN erhalten. 

Flohmarkt
Am 8. Oktober 2022 wird WIN zum ersten Mal 
einen Flohmarkt auf dem Neurieder Ratsch-
platz in der Zeit von 8 Uhr bis 13 Uhr veranstal-
ten. Weitere Information hierzu finden Sie auf 
unserer Website www.wir-in-neuried.de .

Andreas Wenzel

Wir in Neuried e.V.

Neuaufstellung Vorstand – Stadtradeln – Flohmarkt

Der neue Vorstand (ohne Gabi Förstl) verab-
schiedet die bisherige Vorsitzende Mechthild 
Schiffers. (von links): Andreas Wenzel, Andreas 
Porsch, Mechthild Schiffers, Natascha Juchert 
und Eva Kahle – Daniela Scheuermann

Ausführung sämtlicher  
Maler und Lackierarbeiten im Innen- und Außenbereich

www.maler-legler.de

Roland Legler
Maler + Lackierermeister 

Tel. 089/ 85 71 814

Wirtschafts-Club Neuried

WCN meets: Mitglieder & Neurieder Stockschützen
Das neue Format „WCN meets:“ des Wirt-
schafts-Clubs Neuried ging im Juni und Juli 
2022 in die nächste Runde: Die Jahreshaupt-
versammlung am 30. Juni 2022 war mit an die 
20 Mitgliedern und Gästen gut besucht. „Be-
sonders gefreut hat den neuen Vorstand, dass 
unsere Mitglieder an diesem Abend unsere 
Pläne, Veranstaltungen, Inhalte und Vorha-
ben betont bekräftigt haben“, so Wibke Paris 
und Davut Erdem, die ersten Vorsitzenden des 
WCN. Nach einer langen Corona-Durststrecke 
und einigen Terminen mit geringer Teilneh-
merzahl haben die Mitglieder damit ein deut-
liches Signal für den Wirtschaftsclub hier vor 
Ort in Neuried gesetzt und den Vorstand noch 
mal bestärkt, genauso weiterzumachen und 
durchzuhalten. Am gleichen Abend gab es 
neben einem Rückblick auch einen Ausblick 
auf die nächsten Veranstaltungen, etwa ein 
gemeinsamer Wiesn-Besuch und ein „Land-
frauen kochen“-Event im September, eine WCN 
meets: Handwerkskammer-Veranstaltung im 
November sowie eine Weihnachtsfeier. Eben-
falls unter dem Motto WCN meets: hat die neue 
Damenmannschaft „WCN Stock-Ladies“ am 24. 
Juli 2022 an der Neurieder Dorfmeisterschaft 
im Stockschießen auf der Sommerstockbahn 
des EC Neuried teilgenommen. Mit den Spiele-

rinnen Barbara Brubacher, Sabine Clever, Stef-
fi Flori, Wibke Paris, Monika Stern und Huberta 
Unger hat das Team mit wenig Training, dafür 
viel Spaß und Mannschaftsgeist sogar den 9. 
Platz (von 12 Mannschaften) erreicht. :-)! Im 
nächsten Jahr sind die Stock-Ladies sicher wie-
der mit von der Partie. 

Barbara Brubacher (Fotos: WCN)
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Klimenetz-Würmtal

Bis 2035 klimaneutral
Tatkräftige Hilfe aus der Natur
„Wir haben uns zur Klimaneutralität verpflich-
tet und dürfen unsere Ziele mit Blick auf künf-
tige Generationen nicht vernachlässigen“, lau-
tet die Forderung des 3. Bürgermeisters Dieter 
Maier. Angesichts der großen Aufgaben, die 
dabei in den nächsten 13 Jahren auf die Ge-
meinde und ihre Bürger*innen zukommen, ist 
jede Unterstützung wünschenswert. Eine nicht 
unerhebliche Hilfestellung kommt direkt aus 
der Natur. Neuried ist eine grüne Gemeinde: 
von Wäldern umgeben und mit altem Baumbe-
stand. Das ist ein Geschenk früherer Genera-
tionen, das wir in Ehren halten und an unsere 
Kinder und Kindeskinder weitergeben sollten. 
Jede der zahlreichen 100-jährigen Linden, die 
entlang der Planegger- und der Forstenrieder 
Straße, aber auch an der Münchner Straße 
stehen, verfügt über rund 600.000 Blätter mit 
einer Blattfläche von ca. 1.200 m2. Das ent-
spricht einer Gesamtoberfläche für den Gas-
austausch von zwei Fußballfeldern. An einem 
Sonnentag verarbeitet jeder dieser stattlichen 
Bäume ca. 9.400 l CO2. Bei einem CO2-Gehalt 
der Luft von 0, 03 % strömen dazu 36.000 m3 
Luft durch das dichte Laub. Über Photosynthe-
se werden 13 kg Sauerstoff an die Umgebungs-
luft abgegeben. In der Luft schwebende Bak-

terien, Pilzsporen, Staubpartikel, Mikroplastik 
aus Reifenabrieb und andere schädliche Stoffe 
werden dabei größtenteils ausgefiltert. 
Darüber hinaus nimmt eine einzige 100-jährige 
Linde rund 400 l Wasser auf und verdunstet es 
über ihre Blätter, wodurch die Luft gerade in 
heißen Sommern merklich angefeuchtet und 
gekühlt wird. Damit leisten Neurieds Großbäu-
me ihren Beitrag zur angestrebten Klimaneut-
ralität.

Text und Fotos: Dorit Zimmermann 

Diese stattliche Linde steht seit über 100 Jah-
ren im Herzen von Neuried und könnte dort 
noch viele Jahrhunderte zur Verbesserung der 
Luftqualität und des Klimas beitragen.

Wie 
im letzten 

Jahr findet 
auch 2022 ein 

gemeindeübergreifender „Ramadama“ anläss-
lich des „World Cleanup Day“ statt. Organisiert 
wird die Aktion wieder von den „Plastikpaten“, 
unterstützt durch den „Bund Naturschutz e.V.“ 
und die teilnehmenden Gemeinden. Wir treffen 
uns am Samstag, 17. September, um 9 Uhr auf 
dem Neurieder Marktplatz. Dort findet eine kur-
ze Begrüßung statt, dann werden die Routen, 
Säcke, Warnwesten und Müllgreifer verteilt. 
Anschließend schwärmen alle Helfer*innen 
aus, um Neurieds Umwelt von Müll zu befreien. 
Ein großes Ärgernis sind neben Einmalverpa-
ckungen, Masken, leeren Flaschen und gefüll-
ten Hundekotbeuteln die zahlreichen Zigaret-
tenkippen, die nach wie vor achtlos auf den 
Boden geworfen werden, und großen Schaden 
in der Natur anrichten. Da die meisten Zigaret-
tenfilter aus Kunststoff bestehen, zersetzen 
sie sich in der Umwelt nur sehr langsam und 
werden nach und nach zu Mikroplastik, das 
sich in der Erde anreichert. Zudem enthalten 

Kippen viele toxische Stoffe, die Kleintieren, 
aber auch Kindern gefährlich werden können. 
Daher werden wir unser Augenmerk auch auf 
die vielen Kippen richten müssen, die v.a. an 
Bushaltestellen und im Umkreis von Sitzbän-
ken entsorgt werden. 

Um 12 Uhr treffen wir uns alle mit unseren vol-
len Säcken entweder auf dem Marktplatz oder 
gleich vor dem Rathaus am Hainbuchenring, 
wo die Gemeinde als kleines Dankeschön für 
die fleißigen Helfer*innen ihren Grill anwirft 
und zu einer gemeinsamen Brotzeit einlädt. 

Dorit Zimmermann

Im letzten Jahr kamen viele gefüllte Säcke und 
einiges an Sperrmüll zusammen.

Plastikpaten

Es ist wieder so weit: Neuried 
und die Welt räumen auf! 
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CSU Neuried 

Johannisfeuer 2022 begeistert Neuried
Viele Neuriederinnen und Neurieder hatten 
sich darauf gefreut, an einem lauen Sommer-
abend das Johannisfeuer erleben zu können. 
In diesem Jahr waren die Rahmenbedingungen 
dank bestem Wetter gegeben. Alt und Jung 
machten sich auf dem Weg auf die Wiese des 
ehemaligen Sportplatzes an der Zugspitzstra-
ße. Entzündet wurde das weithin sichtbare 
Feuer von Staatsministerin a.D. und MdL Kers-
tin Schreyer und CSU-Vorsitzende und Gemein-
derätin Marianne Hellhuber.

Gut gefüllt waren die Bierbänke beim Johan-
nisfeuer 2022 der CSU Neuried. Groß und Klein 
hatten sich auf den Weg gemacht, um bei ei-
nem Limo oder einem frischen Bier und gutem 
Essen vom Grill den Abend zu genießen. Höhe-
punkt war das hochauflodernde Johannisfeuer, 
das mit Einbruch der Dunkelheit die Besucher 
begeisterte. Mit dem Ende des Festes wurde 
die letzte Bratwürstel verkauft und die letzte 
Maß Bier ausgeschenkt. 

„Man hat in diesem Jahr 
gemerkt, wie sich ganz 
Neuried auf einen schö-
nen Abend im Freien und 
ein eindrucksvolles Jo-
hannisfeuer gefreut hat“, 
fasst Marianne Hellhuber, 
Vorsitzende CSU Neuried, 
zusammen. „Wie immer, 
haben viele fleißige Helfer 

dazu beigetragen, dass der Abend so friedlich 
und freundlich ablaufen konnte. Dafür möchte 
ich mich bei allen Helfern bedanken, auch bei 
den Firmen Bendix und Schernthaner, die uns 
tatkräftig beim Aufbau und Abbau des Fests 
unterstützt haben.“

Text und Fotos: Marianne Hellhuber, Orts- 
vorsitzende CSU Neuried und Gemeinderätin

Mit dem Ehrengast, 
Staatsministerin a.D. und 
Landtagsabgeordnete 
Kerstin Schreyer, entzün-
dete Marianne Hellhuber, 
Vorsitzende CSU Neuried, 
das Johannisfeuer

Ein großer Ring von Schaulustigen bildete sich 
um das Johannisfeuer, dessen Flammen hoch 
in den Neurieder Himmel loderten.

Vorgeschlagene Einrichtungen eine Bereiche-
rung für Neuried
Die Senioren-Union begrüßt den Vorschlag für 
einen Campus Senioren Wohnen in Neuried. 
„Unserer Gemeinde wäre eine Einrichtung zur 
stationären Pflege und für Betreutes Wohnen 
eine Bereicherung, die zusätzlich geschaffe-
ne Wohnkapazität wäre ebenfalls für Neuried 
hilfreich“ fasst Peter Kellner, Vorsitzende des 
Senioren-Union Neuried und Gemeinderat, die 
Bewertung seines Ortsverbands zusammen. 
„Im Sinne der Anwohner der Lindenallee und 
vor allem der Besucher des Friedhofs ist die 
einzig sinnvolle Verkehrsanbindung dabei die 
direkte Zufahrt über die Staatsstraße 234.“

Von den Grundstückseigentümern wurde dem 
Gemeinderat Neuried schon 2020 das Konzept 
einer Einrichtung für altersgerechtes und be-
treutes Wohnen vorgeschlagen, das auf dem 

Senioren-Union Neuried

Konzept für einen Pflege- und Wohnen-Campus
Bebauungsplan Nummer 25 „Lindenallee“ 
beruhte. Die Planung für das Areal wurde um 
einen Komplex für freies Wohnen erweitert, 
insofern war es notwendig, dass nach der Zu-
stimmung des Bau- und Umweltausschusses 
auch der Gemeinderat einen Aufstellungsbe-
schluss für die 2. Änderung des Bebauungs-
plans beschließt. 

Im Ortsvorstand der Senioren-Union Neuried 
wurde das Konzept diskutiert und insgesamt 
begrüßt, da es eine deutliche Erweiterung des 
Pflegeangebots für die Gemeinde darstelle. 
Nachdem zur Staatsstraße hin entsprechender 
Schallschutz durch eine geschlossene Bau-
struktur gewährleistet werden soll, hält die 
Senioren-Union die Umsetzung der vorgestell-
ten, aktualisierten Planung für eine hilfreiche 
Erweiterung der Infrastruktur in der Gemeinde.

Peter Kellner

Durch die Pandemie zeitlich etwas verzögert 
konnte der SPD-Ortsverein Neuried im Juli end-
lich zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige 
Unterstützung und Zugehörigkeit gebührend 
ehren. Vorsitzende Mechthild von der Mülbe 
freute sich, insgesamt elf Jubilare für 50, 40 und 
25 Jahre Partei-Mitgliedschaft zu würdigen. Die 
Vorsitzende fand sehr persönliche Worte des 
Dankes für jedes Mitglied, auch wenn nicht 
alle anwesend sein konnten. Besonders dank-
te Mechthild von der Mülbe für die Unterstüt-
zung, Treue und auch konstruktive Kritik an der 
Arbeit der SPD – in der Kommune wie im Bund 
– in den Zeiten, in den die SPD nicht immer nur 
positive Ressonanz erntete. Als besonderen 
Dank für 50 Jahre Engagement und Verdienste 
erhielten die Willy-Brandt-Medaille Ricard und 
Irmgard Ebert, Günter Dallmann, Helga Hand-

SPD Ortsverein Neuried

Dank und Ehrung für langjährige Mitgliedschaft

(von links): Vorsitzende Mechthild von der 
Mülbe, Helga Handlos, Klaus-Eberhard Braatz, 
Inge Paulus, Günter Dallmann, UB-Vorsit-
zender Florian Schadt, Vorsitzender Philipp 
Hlousek, Brigitte Kobza (Foto: G. Pietruska)
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los, Inge Paulus und Klaus-Eberhard Braatz für 
40 Jahre. Goldene bzw. silberne Ehrennadeln 
der SPD erhielten für besonders langjährige 
Mitgliedschaft und für 25 Jahre Zugehörigkeit 
unter anderem Brigitte Kobza und Rita Petro. 
Der Unterbezirks-Vorsitzende Florian Schadt 
schloss sich dem Dank an, spannte den Bogen 
in die Zukunft und zeigte sich angesichts der 
tatkräftigen Unterstützung der Basis zuver-
sichtlich für die weitere Arbeit der SPD.

Vorstandsneuwahlen 
Im SPD-Ortsverein fanden im Juli turnusgemäß 
Vorstandsneuwahlen statt. Die Mit-
glieder entschieden sich erneut für 
eine Doppelspitze und die Position 
der/des stellvertretenden Vorsitzen-
den. Einvernehmlich wurden als Vor-
sitzende für die nächsten zwei Jahre 
bestätigt Mechthild von der Mülbe 
und Philipp Hlousek, stellvertreten-
der Vorsitzender ist Ronald Lind-
ner. Für die weiteren Aufgaben des 
Vorstandes wurden wiedergewählt: 
Helga Handlos, Gertrud Reiter-
Frick, Gerd Richter, Inge Paulus, Gia 
Pietruska und Eric Kirschner. Kevin 
Meyer vertritt die JUSOS im Vorstand 
des Ortsvereins.
Im Bericht des Vorstands blickte 
Philipp Hlousek zurück auf die letz-
ten beiden Jahre während der Pan-

Am 1. Oktober erwartet Sie der zweite Radl-
check im Jahr 2022 mit den Experten der 
Schrauber-Hütte. Zum ersten Mal machen wir 
es auf dem Ratschplatz hinter dem alten Rat-
haus. Dort haben wir etwas mehr Platz zur Ver-
fügung für die doch zuletzt sehr vielen Räder, 
die Sie uns zum Überprüfen und Reparieren ge-
bracht haben. Und für alle Wartenden gibt es 

außerdem die sehr gemütlichen Palettenmö-
bel (1. Oktober 2022, 10 -12 Uhr, Ratschplatz).
Am 20. Oktober laden wir Sie herzlich zu einer 
interessanten Veranstaltung zum Thema Fas-
saden- und Dachbegrünung ein. Ein Thema, 
das im Zuge von Artenschwund, Hitzesommern 
und Klimakrise wichtige Lösungsansätze bie-
tet. Herr Heidenreich von Green City wird uns 

Bündnis 90/Die Grünen

Ausblicke auf den Herbst

(von links): Ronald Lindner, Helga Handlos, Gia Pietruska, 
Eric Kirschner, Mechthild von der Mülbe, Philipp Hlousek, 
Gertrud Reiter-Frick, Kevin Meyer, Inge Paulus, abwesend: 
Gerd Richter (Fotos: Eric Kirschne)

demie, die viele Veranstaltungen, Infostände 
und Diskussionen mit Bürger*innen in Präsenz 
leider nicht zugelassen hatten. Die Treffen in 
Form von Online-Veranstaltungen zeigten neue 
Wege auf, ersetzen jedoch nicht immer das öf-
fentliche Format. Der Vorsitzende erinnerte als 
besonderen Erfolg an die Wiederwahl von Ha-
rald Zipfel als Bürgermeister und auch an die 
kultur-politischen Highlights mit dem Send-
linger Revolutionsensemble, über die sich 
Veranstalter und die Gäste freuten, so Philipp 
Hlousek in seinem Rückblick.� Gertrud 
Reiter-Frick

Gottesdienste in der Dorfkirche Neuried!
Die Gottesdienste in der Dorfkirche Neuried 
finden jeden 2. und 4. Samstag im Monat um 
19 Uhr statt. 

Nach den Sommerferien beginnen auch wieder 
unsere Kindergottesdienste um 10 Uhr in der 
Andreaskirche in Fürstenried. 
Es geht los mit einem Segnungsgottesdienst 
zum Schulanfang am 18. September. 
Am 2. Oktober feiern wir zum Erntedankfest ei-
nen Familiengottesdienst mit Abendmahl und 
Tauferinnerung, begleitet vom Kinderprojekt-
chor.

 Weitere Termine: 9. und 23. Oktober, 13.No-
vember Vorstellung des diesjährigen Krippen-
spieles und Rollenvergabe.
Bitte Informieren Sie sich auch auf unserer neu-
en Homepage www.ev-andreasgemeinde.de

Es grüßt herzlich das Pfarrteam der Andreas-
kirche

Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 
089/75 58 623 
Pfarrer Johannes Schuster 089/74 51 59 12 
Pfarrerin Antonia Janßen 089/31 83 92 70 
Evang.-Luth. Andreaskirche, Walliser Str. 11, 
81475 München (Fürstenried-West)

Martin Jäger

Evang.-Luth. Andreaskirche München 

Gottesdienste in der Dorfkirche Neuried!

(Foto links): Die Gemeinderät*innen Birgit Zipfel, Dieter Maier und Corinna Pflästerer bei einer 
Sitzprobe; (Foto rechts): Der Ratschplatz wird zum beliebten Treff in Neuried.

als Experte dazu berichten. (20. Oktober 2022, 
19 Uhr, Mehrzweckhalle)
Und nachdem es für zwei Jahre aus bekannten 
Gründen ausfallen musste, freuen wir uns ganz 
besonders, dass wir dieses Jahr wieder Hallo-
ween feiern können. Auch hier bietet uns der 
Ratschplatz mehr Platz für Kürbisschnitzen, 
Stockbrotfeuer und Kürbissuppe. (31. Oktober 
2022, 17 Uhr, Ratschplatz).

Aber bevor wir jetzt hier schon an den Glüh-
wein Ende Oktober denken, wünschen wir Ih-
nen erst einmal einen schönen Sommer und 
erholsame Ferien! Für alle, die diese Zeit da-

heim in Neuried verbringen, haben wir noch ei-
nen Tipp: Der Ratschplatz in der Ortsmitte lädt 
zum gemütlichen Verweilen ein. Egal, ob Sie 
sich mit Kaffee und Buch, mit Eis und Enkeln 
oder mit einem kühlen Getränk und Freunden 
am Abend dort aufhalten - es ist immer sehr 
nett. Der Platz findet viel Anklang, an manchen 
Abenden ist schon kaum noch ein Plätzchen 
dort frei, aber das Angebot an selbstgebauten 
Möbeln wird ja glücklicherweise stets noch 
größer. Auch wir von den Grünen haben schon 
fleißig mitgebaut und freuen uns sehr darüber, 
wie kreativ und begabt die Neurieder sind! 

Text und Fotos: Corinna Pflästerer
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